
18. Woche Freitag, 2. Mai 2014

Am Sonntag, 4. Mai: Treffpunkt für Genießer
Spargelfest bei den Weingärtnern Cleebronn-Güglingen

Feinschmecker und Genießer freuen sich schon jetzt: am Sonntag, dem 4. Mai, findet
von 11:00 bis 18:00 Uhr das beliebte Spargelfest im prächtig dekorierten und atmo-
sphärisch umgestalteten Hof der Weinkellerei vor den Toren von Frauenzimmern statt.

Die Weingärtner bieten wie jedes Jahr aus-
gewählte Tropfen zu kulinarischen Höhe-
punkten - sowohl mit als auch ohne Spargel
- welche vom „Adler am Schloss“ aus Bön-
nigheim kreiert werden. 
Ergänzend grillt das „Wirtshaus am See“ auf
dem „Smoker“ bewährte Festgerichte. 
Für Kaffee und Kuchen sorgt der Kindergar-
ten Frauenzimmern in Gemeinschaft mit der
Feuerwehr Frauenzimmern.
Gerade die passende Kombination von Wein
und Spargel ist es, die dieses Fest so reizvoll
machten: genießen Sie das Spargelfest bei
frühlingshaften Temperaturen im liebevoll
gestalteten Innenhof - umrahmt von ange-
nehm unterhaltender Live-Musik mit Mike
Janipka. 
Ein weiterer, außergewöhnlicher Höhepunkt
bietet Sommelier Toni Bohms. Er lädt zu einer 

besonderen Vertikal-Weinprobe, lassen Sie
sich überraschen ...
Das Fest findet bei jedem Wetter statt. Ein
großes Zelt mit ausreichend Platz ist vor-
handen. 
Wie in den vergangenen Jahren bietet Scheu-
ler’s Hofladen heimisches, frisches Gemüse
zum Kauf an. 
Auch für die kleinen Gäste ist gesorgt, ein
Kinderprogramm umrahmt das diesjährige
Spargelfest, damit Groß und Klein auf ihre
Kosten kommen. 
Für die Besucher ist der Weinmarkt ganztätig
bis 18.00 Uhr geöffnet.
Besonderes Augenmerk gilt den fruchtig-fri-
schen Weiß- und Roséweinen des Jahrgangs
2013. 
Freuen Sie sich auf ein kulinarisches Fest,
passend zur schönsten Jahreszeit!

Wohl wissend, dass die „Rundschau“ mit
sehr großer Wahrscheinlichkeit schon am
Abend vor dem Feiertag zugestellt wird,
wollen wir noch einmal auf die Veranstal-
tungen aufmerksam machen, die für den 
1. Mai geplant worden sind.
Der TSV Pfaffenhofen lädt zu einer Hocketse
an und in seinem Sportgelände ein.
Der Gesangverein „Liederkranz“ Weiler un-
ternimmt seine traditionsreiche Wanderung
am ersten Tag des Wonnemonats.
Der Kleintierzuchtverein Güglingen freut
sich über Besucher, die zum „Giggerlesfest“
und zum Tag der Offenen Tür kommen.
Die Motorrad-Freunde Zabergäu feiern das
Fest „5 Jahre Vereinsheim“ mit Live-Musik.
An der „Ehmetsklinge“ in Zaberfeld können
sich Freunde betagter Fahrzeuge zum Old-
timer-Treffen einfinden.
Nach dem Feiertag lädt der Schwäbische
Albverein Güglingen am Freitag zu einer
Wanderung für Senioren ein.
Der GSV Eibensbach muss auch dieses Jahr
wieder auf „sein“ Blankenhornfest verzich-
ten. Die Heilbronner Behörde hat aus Um-
weltgründen „nein“ zum Fest gesagt.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen führt am Samstag eine Altmetall- und
Schrottsammlung durch. Was Sie dabei los-
werden können und was nicht, erfahren Sie
bei den Kirchlichen Nachrichten.
Der Spielmannszug Zaberfeld lädt am Sams-
tag zu seinem Frühjahrskonzert ein.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen macht auf den ersten Motorradfahrer-
Gottesdienst am Sonntag aufmerksam.
Bei der Evangelischen Kirchengemeinde Za-
berfeld und Michelbach ist am Sonntag
Konfirmation (in Michelbach).
Die Weingärtner Cleebronn-Güglingen
laden am Sonntag zum Spargelfest ein. 
Beim Naturpark Stromberg-Heuchelberg ist
am Mittwoch Mitgliederversammlung.
Beim Zabergäuverein ist am Mittwoch-
abend der monatliche „Stammtisch“.

Was ist sonst noch los?

Auf gehts 
zum Spargelfest am Sonntag, 4. Mai, ab 11 Uhr



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 1. Mai; Herr Durmus Erdogan, Wilhelm-
str. 40, den 71.
Am 2. Mai; Herr Heinz Barth, Reisenbergstr. 5,
den 81.
Am 3. Mai; Frau Lilia Schrempf, Weinsteige 4,
den 72.
Am 5. Mai; Frau Inge Haaß, Kleingartacher 
Str. 13, den 72.
Am 6. Mai; Frau Christel Kugler-Kaderle, Wein-
steige 16, den 73.
Am 7. Mai; Herr Ibrahim Görünmez, Lerchen-
weg 13, den 74.
Am 7. Mai; Frau Margit Ludwig, Brahmsweg 7,
den 73.
Am 8. Mai; Frau Hildegard Foth, Drosselweg 4,
den 81.
Frauenzimmern:
Am 2. Mai; Frau Maria Schleicher, Wette-
gasse 11, den 78.
Am 6. Mai; Frau Regina Trefz, Obergasse 13, 
den 72.
Pfaffenhofen:
Am 2. Mai; Herr Erwin Schramm, Obere
Gehrnstr. 18, den 72.
Am 8. Mai; Frau Reni Litzenberg, Im Häsle 21,
den 89.
Weiler:
Am 1. Mai; Frau Gudrun Sauer, Nelkenweg 1,
den 76.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Donnerstag, 1. Mai (Tag der Arbeit)
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Freitag, 2. Mai 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Samstag, 3. Mai 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Sonntag, 4. Mai 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43, Tel. 07062/4350
Montag, 5. Mai 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530
Dienstag, 6. Mai 
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Mittwoch, 7. Mai 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990
Donnerstag, 8. Mai
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Freitag, 9. Mai
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Donnerstag, 1. Mai (Tag der Arbeit) und 
Freitag, 2. Mai
TÄ Estraich, Schwaigern, Tel. 07138/1612
Dr. Scarpace, Heilbronn, Tel. 07131/8984142
Samstag/Sonntag, 3./4. Mai 
Dr. Villforth, Heilbronn, Tel. 07131/30003
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061
Dr. Birkle, Zaberfeld-Leonbronn und Maul-
bronn, Tel. 07046/6089898

Informationen zu den Wahlen
am 25. Mai 2014
Am 25. Mai 2014 entscheiden die wahlberech-
tigten Bürgerinnen und Bürger in Pfaffenhofen
und Güglingen nicht nur über die Zusammen-
setzung ihres jeweiligen Gemeinderates für die
kommenden fünf Jahre.
Die Wahlberechtigten sind an diesem Tag auch
dazu aufgerufen, den Kreistag des Landkreises
Heilbronn und das Europäische Parlament zu
wählen.
Erstmals dürfen bei der Gemeinderatswahl und
bei der Kreistagswahl in diesem Jahr auch Ju-
gendliche ab 16 Jahren zur Urne gehen und ihre
Stimme abgeben.
Im Folgenden möchten wir Sie heute über die
zu wählenden Gremien und das jeweilige Wahl-
system informieren.
Gemeinderatswahl
Was ist der Gemeinderat?
Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger.
Er besteht aus dem Bürgermeister und gewähl-
ten Mitgliedern. 
Wie viele Mitglieder gewählt werden, hängt von
der Größe der Gemeinde ab.
In der Stadt Güglingen mit den Stadtteilen
Frauenzimmern und Eibensbach sind 18 und in
der Gemeinde Pfaffenhofen mit dem Ortsteil
Weiler 12 Gemeinderäte zu wählen.
Wer wählt den Gemeinderat?
Der Gemeinderat wird von allen wahlberechtig-
ten Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde ge-
wählt. Wahlberechtigt ist, wer
• Deutscher ist oder
• die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaa-

tes der Europäischen Union besitzt,
• am Wahltag mindestens 16 Jahre alt ist und
• seit mindestens drei Monaten in der Gemein-

de wohnt.
Was entscheidet der Gemeinderat?
Der Gemeinderat beschließt über alle wichtigen
Angelegenheiten in der Gemeinde, zum Beispiel
• über Bebauungspläne, die bestimmen, wo und

wie in der Gemeinde gebaut werden darf,
• über den Bau von öffentlichen Einrichtungen

(z. B. eines Hallenbades, einer Schule, einer
Bibliothek oder eines Kindergartens),

• über die Anlage von Sportplätzen und Spiel-
plätzen,

• über den Kauf und Verkauf von Grundstücken
der Gemeinde,

• über die Höhe der Grundsteuer, der Gewerbe-
steuer, der Hundesteuer und der Gebühren,

• über die Verwendung der Steuern und ande-
ren Einnahmen der Gemeinde im Rahmen des
jährlichen Haushaltsplans.

Außerdem wählt der Gemeinderat die leitenden
Beamten und Angestellten der Gemeindever-
waltung.
Wer schlägt die Kandidaten/-innen für den Ge-
meinderat vor?
Parteien und Wählervereinigungen können
die Kandidaten und Kandidatinnen für den Ge-
meinderat vorschlagen. Jede Wählervereini-
gung und jede Partei kann in der Regel so viele
Kandidaten vorschlagen, wie Gemeinderatsmit-
glieder zu wählen sind. Die Kandidatinnen und
Kandidaten werden bei einer Versammlung der
Partei oder der Wählervereinigung nominiert.
Auf dem Stimmzettel sind alle Kandidaten, die
zu derselben Partei oder derselben Wählerver-
einigung gehören, untereinander geschrieben.
Die Reihenfolge der Kandidaten und Kandida-
tinnen bestimmt die Partei oder die Wählerver-
einigung.
Wie viele Stimmen hat jeder Wähler / jede Wäh-
lerin?
Jeder Wähler und jede Wählerin hat so viele
Stimmen, wie Gemeinderäte in der jeweiligen
Stadt oder Gemeinde zu wählen sind.
Mit seinen Stimmen kann der Wähler beliebige
Kandidaten oder Kandidatinnen aus den ver-
schiedenen Listen wählen. Er kann jeder Kan-
didatin und jedem Kandidaten eine, zwei oder
drei Stimmen geben. Insgesamt darf er aber
nicht mehr Stimmen abgeben, als in der Ge-
meinde Gemeinderäte zu wählen sind.
Was Sie bei der Stimmabgabe noch zu beachten
haben, sagt Ihnen ein Merkblatt, das Sie recht-
zeitig vor der Wahl von der Gemeinde zusam-
men mit den Stimmzetteln zugeschickt bekom-
men.
Wo und wie wird gewählt?
Am Sonntag, dem 25. Mai 2014, werden in Ihrer
Stadt oder Gemeinde Wahllokale eingerichtet,
in denen Sie Ihre Stimmen abgeben können. Für
jeden Wähler ist nur ein Wahllokal zuständig.
Bis spätestens 4. Mai 2014 erhalten Sie, ohne
dass Sie etwas tun müssen, eine Wahlbenach-
richtigung, in der die Verwaltung mitteilt, dass
Sie wählen dürfen und in welchem Wahllokal
Sie wählen dürfen. Für Bürgerinnen und Bürger,
die innerhalb der letzten drei Jahre aus der Ge-
meinde weggezogen sind und nach dem 
25. Februar 2014 in die Gemeinde zurückkeh-
ren, gilt eine besondere Regelung. Sie werden
nur dann in das Wählerverzeichnis eingetragen,
wenn sie einen entsprechenden Antrag stellen. 
Achtung!
Wenn Sie nicht spätestens bis 4. Mai 2014
eine Wahlbenachrichtigung erhalten haben,
dann sollten Sie sich auf Ihrem Rathaus erkun-
digen, warum Sie nicht benachrichtigt wurden.
Damit Sie sich in Ruhe auf die Wahl vorbereiten
können, schickt Ihnen Ihre Stadt oder Gemeinde
vor der Wahl Ihre Stimmzettel und ein Merk-
blatt mit Hinweisen zur Stimmabgabe zu.
Am Wahltag hat Ihr Wahllokal von 8.00 Uhr bis
18.00 Uhr geöffnet. Im Wahllokal erhalten Sie
einen Stimmzettelumschlag, in den Sie Ihre
Stimmzettel stecken können. Wenn Sie Ihren
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Stimmzettel verschrieben haben oder nicht
mehr finden, bekommen Sie im Wahllokal einen
neuen Stimmzettel und können ihn dort ausfül-
len.
Was mache ich, wenn ich am Wahltag verreist
bin oder nicht ins Wahllokal gehen kann?
Sie können auch durch Briefwahl wählen. Die
Unterlagen für die Briefwahl stellt Ihnen Ihre
Gemeindeverwaltung (Rathaus) zur Verfügung.
Sie können sie entweder persönlich auf dem
Rathaus abholen oder dort – auch online – an-
fordern.
Letzter Termin für den Antrag auf Briefwahl ist
Freitag, 23. Mai 2014. Ihr Wahlbrief mit Ihrem
Stimmzettel muss bis spätestens Sonntag, den
25. Mai 2014, 18.00 Uhr, bei der angegebenen
Adresse eingegangen sein.
Nähere Informationen erhalten Sie bei den je-
weiligen Gemeindeverwaltungen in Güglingen
(Tel. 07135/108-0) und in Pfaffenhofen (Tel.
07046/9620-0).
Kreistagswahl
Was ist ein Landkreis?
Manche Aufgaben sind für eine Gemeinde zu
groß und übersteigen ihre Leistungsfähigkeit.
Deshalb gehören fast alle Gemeinden (außer
den Städten Baden-Baden, Freiburg im Breis-
gau, Heidelberg, Heilbronn, Karlsruhe, Pforz-
heim, Mannheim, Stuttgart und Ulm) einem
Landkreis an, der diese Aufgaben für sie erle-
digt. Die Landkreise unterstützen die Gemein-
den bei der Erfüllung ihrer Aufgaben und tragen
zu einem gerechten Ausgleich der Lasten bei.
Ziel der Landkreise ist es, die Kommunale
Selbstverwaltung und damit Bürgernähe und
Effizienz bei allen Maßnahmen in den Mittel-
punkt zu stellen. Mit einer Reihe wichtiger
kommunaler und staatlicher Aufgaben spielen
die Landkreise eine bedeutende Rolle auf der
kommunalen Ebene und als Bindeglied zwi-
schen Land und Gemeinden.
Wichtige Aufgaben der Landkreise sind:
• die Abfallwirtschaft (z. B. Mülldeponie)
• der Bau und Betrieb von beruflichen Schulen

und Sonderschulen
• die Sozialhilfe und die Jugendhilfe,
• der Bau und Betrieb von Kreiskrankenhäusern

und Pflegeheimen und
• der Bau und die Unterhaltung von Kreisstra-

ßen.
Je nach den örtlichen Gegebenheiten nehmen
die Landkreise weitere freiwillige Aufgaben
wahr (z. B. Kunstförderung, Freilichtmuseen).
Die Verwaltungsbehörde des Landkreises ist das
Landratsamt, das von Landrat Detlef Piepen-
burg geleitet wird. Das Landratsamt nimmt
neben den kommunalen Aufgaben noch eine
Vielzahl von Aufgaben als staatliche untere
Verwaltungsbehörde wahr, wie zum Beispiel das
Ausländerweisen. Finanziert wird die Aufga-
benerfüllung durch die Kreisumlage, die von
allen kreisangehörigen Kommunen zu entrich-
ten ist.
Was ist der Kreistag?
Der Kreistag ist das Hauptorgan des Landkrei-
ses und die Vertretung der Kreiseinwohner. Die
Mitgliederzahl richtet sich nach der Größe des
Landkreises. 
Der Kreistag im Landkreis Heilbronn umfasst
zurzeit 75 Mitglieder, die für jeweils fünf Jahre
gewählt werden. Der Kreistag legt die Grund-
sätze für die Verwaltung fest und entscheidet
über alle Angelegenheiten des Landkreises, so-
weit nicht Aufgaben dem Landrat kraft Geset-
zes übertragen sind.

Wegen der Vielzahl der Aufgaben werden im
Kreistag Ausschüsse gebildet, die Themen vor-
beraten oder an seiner Stelle entscheiden.
Derzeit gibt es fünf Ausschüsse:
• Verwaltungsausschuss
• Sozialausschuss
• Bau- und Umweltausschuss
• Schul-, Kultur- und Sportausschuss
• Jugendhilfeausschuss
Was entscheidet der Kreistag?
Der Kreistag entscheidet über alle wichtigen
Angelegenheiten des Landkreises. Er
• wählt den Landrat/die Landrätin,
• stellt den Haushaltsplan (Etat) für den Land-

kreis auf und bestimmt, wie die eingenomme-
nen Gelder ausgegeben werden,

• beschließt über den Bau und Betrieb der Be-
rufsschulen und der Kreiskrankenhäuser,

• beschließt über die Grundsätze der Abfall-
wirtschaft, über die Höhe der Müllgebühren
und über die Art der Entsorgung (Deponien,
Müllverbrennung)

• beschließt über den Bau von Kreisstraßen und
über die Förderung des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs (Busse und Bahnen) und

• beschließt über die Grundsätze der Sozial-
und Jugendhilfe und stellt die Ressourcen zur
Verfügung.

Wer wählt den Kreistag?
Der Kreistag wird von allen wahlberechtigten
Einwohnerinnen und Einwohnern des Landkrei-
ses gewählt.
Wahlberechtigt ist,
• wer Deutscher ist oder
• die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaa-

tes der Europäischen Union besitzt,
• wer am Wahltag mindestens 16 Jahre alt ist

und
• wer seit mindestens drei Monaten im Land-

kreis wohnt.
Wie wird der Kreistag gewählt?
Die Kreistagswahl findet zusammen mit der Ge-
meinderatswahl statt – im gleichen Wahllokal
und zur selben Zeit. Die Wahlbenachrichtigung
für die Gemeinderatswahl gilt auch für die
Kreistagswahl.
Auch für die Kreistagswahl schickt Ihnen die
Verwaltung Ihren Stimmzettel vor dem Wahltag
zu. Auch hier können Sie sich in Ruhe zu Hause
auf die Stimmabgabe vorbereiten. 

Für die Wahl wird der Landkreis in Wahlkreise
eingeteilt. Jede größere Stadt oder mehrere
kleine Gemeinden bilden einen Wahlkreis. Güg-
lingen und Pfaffenhofen liegen im Wahlkreis III,
dort sind insgesamt sechs Kreisräte/Kreisrätin-
nen zu wählen. Da jeder Wähler so viele Stim-
men hat, wie im Wahlkreis Kreisräte zu wählen
sind, können insgesamt sechs Stimmen verge-
ben werden. Er kann mit seinen Stimmen Kan-
didaten/-innen aus allen Listen wählen und
jedem Kandidaten und jeder Kandidatin eine,
zwei oder drei Stimmen geben, insgesamt aller-
dings nicht mehr als sechs Stimmen.
Europawahl 
Auch in diesem Jahr wird die Europawahl mit
anderen Wahlen verbunden um möglichst viele
Wahlberechtigte an die Urne zu locken. Denn
auch wenn Europa vielen Bürgerinnen und Bür-
gern sehr weit weg erscheint, bestimmen die
Europäische Union und die Entscheidungen des
Europäischen Parlaments heute in verschiede-
ner Weise unseren Alltag mit.
Was ist das Europäische Parlament?
Das Europäische Parlament wird entsprechend
des Lissabonner Vertrages nach der Europawahl
751 Abgeordnete zählen, die rund 507 Millio-
nen Bürgerinnen und Bürger aus 28 Staaten
vertreten. Die Anzahl der Abgeordneten be-
stimmt sich nach der Bevölkerungsgröße der
einzelnen Mitgliedsstaaten. Als bevölkerungs-
reichster EU-Mitgliedsstaat hat Deutschland
mit 96 die mit Abstand meisten Europa-Abge-
ordneten.
Das Europäische Parlament hat drei wichtige
Aufgaben:
• Erörterung und Verabschiedung von EU-

Rechtsvorschriften in Zusammenarbeit mit
dem Rat

• Kontrolle anderer EU-Institutionen, insbe-
sondere der Kommission, um eine demokrati-
sche Arbeitsweise zu gewährleisten

• Erörterung und Verabschiedung des EU-
Haushalts, in Zusammenarbeit mit dem Rat

Die Europapolitik betrifft aber auch ganz kon-
kret den Alltag der Menschen. Die Roaming-
Verordnung, durch die das mobile Telefonieren
im EU-Ausland billiger wurde, wurde beispiels-
weise durch das Europäische Parlament verab-
schiedet. Weitere Berührungspunkte sind das
Verbraucher- und Lebensmittelschutz, Luft-
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Termine
Donnerstag, 1. Mai 

TSV Pfaffenhofen – Hocketse
Liederkranz Weiler – Wanderung zum 1. Mai

Kleintierzuchtverein Güglingen – Giggerles-Fest mit Tag der offenen Tür
Motorradfreunde Zabergäu – 5 Jahre Vereinsheim

Oldtimertreff Ehmetsklinge
Freitag, 2. Mai

Schwäbischer Albverein Güglingen – Seniorenwanderung
Samstag, 3. Mai

Altmetall- und Schrottsammlung in Güglingen
Spielmannzug Zaberfeld e. V. – Frühjahrskonzert

Sonntag, 4. Mai
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Motorradfahrergottesdienst

Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld und Michelbach – Konfirmation in Michelbach
Weingärtner Cleebronn-Güglingen – Spargelfest

Dienstag, 6. Mai bis Donnerstag, 8. Mai
Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld und Michelbach – Urlaub ohne Koffer

Mittwoch, 7. Mai
Naturpark Stromberg-Heuchelberg – Mitgliederversammlung

Zabergäuverein – Stammtisch



und Wasserqualität, Flugticketpreise oder die
Spielzeugsicherheit. Die Tatsache, dass über 70
Prozent aller neu verabschiedeten deutschen
Gesetze auf Entscheidungen basieren, die in
Brüssel oder Straßburg getroffen wurden,
macht darüber hinaus die Bedeutung des Euro-
päischen Parlamentes deutlich.
Wie wird gewählt?
Bei der Europawahl gibt es eine Stimme zu ver-
geben. Zur Wahl stehen Listen der zur Wahl zu-
gelassenen Parteien und keine Einzelpersonen.
Weitere Informationen zur Europawahl
Zur Europawahl 2014 gibt es einige Informati-
onsquellen mit weiterführenden Infos zur Euro-
pawahl. Dazu gehört die Seite der Europäischen
Union (www.europa.eu) oder die der Landes-
zentrale für politische Bildung Baden-Würt-
temberg (www.europawahl-bw.de). Die Seite
www.myvote2014.eu bietet darüber hinaus
unter anderem einen „Wahl-o-Mat“ zur Euro-
pawahl.
Informationen für EU-Bürger zur Europa-
wahl: 
Sie können entscheiden, wo Sie an der Europa-
wahl teilnehmen: In Ihrem Herkunftsland oder
in Deutschland.
Wenn Sie in Deutschland an der Europawahl
teilnehmen wollen, müssen Sie in das Wähler-
verzeichnis der Stadt Güglingen bzw. der Ge-
meinde Pfaffenhofen für die Europawahl einge-
tragen sein. Hierfür gilt:
• Sofern Sie am 25. Mai 2014 erstmals in
Deutschland an der Europawahl teilnehmen
wollen, müssen Sie Ihre Eintragung in das
Wählerverzeichnis für diese Wahl bis spätes-
tens Sonntag, 4. Mai 2014, beantragen. Das-
selbe gilt, wenn Sie weder 1999, 2004 noch
2009 an der Europawahl in Deutschland teil-
genommen haben oder nach diesen Wahlen
aus Deutschland verzogen sind. 
Ein Formular für diesen Antrag können Sie im
Internet unter http://www.bundeswahllei-
ter.de/de/europawahlen/EU_BUND_14/uni-
onsbuerger/download.html abrufen oder
beim jeweiligen Bürgermeisteramt anfordern. 

• Sofern Sie an der Europawahl 1999 oder/und
2004 oder/und 2009 in Deutschland teilge-
nommen haben, danach nicht aus Deutsch-
land verzogen sind und dem Bürgermeister-
amt Ihre Wahlteilnahme bekannt ist, werden
Sie von der Gemeindeverwaltung automa-
tisch in das Wählerverzeichnis für die Euro-
pawahl am 25. Mai 2014 eingetragen. Um si-
cherzustellen, dass Ihre Eintragung in das
Wählerverzeichnis ordnungsgemäß erfolgt
ist, können Sie sich bei Ihrer Gemeindever-
waltung hiernach erkundigen. 

Weitere Informationen zur Wahlteilnahme er-
halten Sie in allen Amtssprachen der EU unter
www.bmi.bund.de/europeans-vote-in-germa-
ny/.

Vollsperrung der Michel-
bacher Straße in Zaberfeld
Die Vollsperrung der Michelbacher Straße
in Zaberfeld (K 2160) wird bis zum
13.06.2014 verlängert. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird
gebeten.

Wasserverband Zaber
Bekanntmachung der Haushaltssatzung für
das Haushaltsjahr 2014
1.) Haushaltssatzung
Auf Grund der Verbandssatzung vom 19. De-
zember 1996 in Verbindung mit der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) i. d. F.
vom 3. Oktober 1983 (GesB 578) hat die Ver-
bandsversammlung am 21. März 2014 folgende
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014
beschlossen:
§ 1  Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.) den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von

je 394.800,00 €
davon im Verwaltungshaushalt,

125.700,00 €
im Vermögenshaushalt 269.100,00 €

2.) dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen 0,00 €

3.) dem Gesamtbetrag der
Verpflichtungsermächtigungen 0,00 €

§ 2  Kassenkredite
Der Höchstbetrag des Kassenkredite wird auf

85.000,00 €
festgesetzt.
§ 3  Verbandsumlagen
Die Verbandsumlagen betragen
a.) für den Verwaltungshaushalt 54.583,00 €
b.) für den Vermögenshaushalt 80.500,00 €
2.) Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung wird hiermit
öffentlich bekanntgemacht. Die Rechtsauf-
sichtsbehörde hat mit Erlass vom 11. April 2014
die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung be-
stätigt.
3.) Auslegung des Haushaltsplans
Der Haushaltsplan 2014 liegt gem. § 81 Abs. 4
der Gemeindeordnung an sieben Tagen und
zwar von Montag, 5. Mai 2014, bis Freitag, 
9. Mai 2014, und von Montag, 12. Mai 2014, bis
Dienstag, 13. Mai 2014, je einschließlich, auf
dem Rathaus Zaberfeld, Zimmer 7, während der
üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme öf-
fentlich aus.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit
der Bekanntgabe dieser Satzung gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll,
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind.
Zaberfeld, 24. April 2014
gez. Thomas Csaszar, Verbandsvorsitzender

Feststellung und Auslegung
der Jahresrechnung 2013
Die Verbandsversammlung des Wasserverband
Zaber hat in seiner Sitzung am 21. März 2014
die Jahresrechnung 2013 gem. § 95 Gemeinde-
ordnung festgestellt. Die Jahresrechnung liegt
in der Zeit von Montag, 5. Mai 2014, bis Freitag,
9. Mai 2014, und von Montag, 12. Mai 2014, bis
Dienstag, 13. Mai 2014, während den üblichen
Sprechzeiten im Rathaus Zaberfeld, Zimmer 7,
öffentlich aus.

Die Jahresrechnung schließt mit folgenden
Zahlen ab:
a.) Verwaltungshaushalt

Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben
129.907,21 €

b.) Vermögenshaushalt
Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben

42.463,42 €
c.) Haushaltsreste 0,00 €
d.) Vermögensrechnung mit Stand 

auf 31.12.2013
Geldanlagen 0,00 €
Schuldenstand 0,00 €

Kassenbestand (Istmehreinnahme) 4.163,94 €
Zaberfeld, 24. April 2014
gez. Thomas Csaszar, Verbandsvorsitzender

(((eTicketHNV ist jetzt
flächendeckend nutzbar
Seit Mitte 2013 wird das (((eTicket im Heilbron-
ner  Hohenloher • Haller • Nahverkehr (HNV)
angeboten. Als einer der ersten Verbünde
Deutschlands, hat sich der HNV für die Einfüh-
rung des elektronischen Fahrgeldmanagements
nach dem Check in/Check out-Verfahren, kurz
CICO genannt, entschieden. Das heißt, der Fahr-
gast der ein (((eTicketHNV nutzt, muss sich am
Bahnhof oder im Bus jeweils an- und wieder ab-
melden. Mehr muss der Kunde nicht tun und er
benötigt keine Tarifkenntnisse mehr. Die Ab-
rechnung erfolgt im Hintergrundsystem und
wird am Monatsende versandt. Das (((eTi-
cketHNV eignet sich insbesondere auch für Ge-
legenheitsnutzer. Es ist übertragbar.
Seit Anfang Februar ist die flächendeckende
Nutzung des (((eTicketHNV im gesamten Ver-
bundraum möglich. Die Systeme in den Bussen
des Stadtverkehrs Neckarsulm sowie der Ko-
chertal-Linien (OVR) wurden im Februar in Be-
trieb genommen. Im Kerngebiet des HNV gibt es
somit keine weißen (((eTicket-Flecken. Das Sys-
tem ist interoperabel auch im Nachbarverbund
Kreisverkehr Schwäbisch Hall verfügbar.
Infos auch unter www.eticket-hnv.de.

Die Polizei Baden-Württemberg
sucht Nachwuchs
Am 15. Mai ist Bewerbungsschluss bei der Lan-
despolizei Baden-Württemberg für den Einstel-
lungstermin März 2015. Danach beginnt die
Bewerbungszeit für die Einstellung zur Ausbil-
dung im gehobenen Dienst am 1. Juli 2015.
Die Einstellungsberater Rainer Köller und Se-
bastian Schumacher bieten Informationsaben-
de für Interessenten der gehobenen und der
mittleren Laufbahn an. 
Die nächsten Termine sind jeweils um 17 Uhr
am Dienstag, 6. Mai, beim Polizeirevier Öhrin-
gen und am Donnerstag, 8. Mai sowie am Mitt-
woch, 28. Mai, beim Polizeipräsidium Heil-
bronn. Eine telefonische Anmeldung ist
erforderlich.
Berufsinteressenten sind eingeladen, bei einer
dieser Informationsveranstaltungen alles über
das Bewerbungsverfahren, den Einstellungstest
und über den Beruf des Polizeibeamten und der
-beamtin zu erfahren. Die Eltern von Schülern
sind ebenfalls willkommen. 
Alle Informationen zum Bewerbungs-, Aus-
wahl- und Einstellungsverfahren, sowie zur
Ausbildung sind auch zu finden unter www.po-
lizei-der-Beruf.de. 
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Darüber hinaus sind Rainer Köller und Sebastian
Schumacher unter der Telefonnummer 07131/
104-1212 kompetente Ansprechpartner für alle
Fragen zum Polizeiberuf. Anmeldungen für den
Info-Abend erfolgen ebenfalls über dieses Tele-
fon.

Die Standesämter melden
Güglingen
Eheschließung
Am 14. April 2014 in Wolfschlugen; Theodor
Emanuel Wöhr, Güglingen-Eibensbach, Täle-
straße 10/1, und Marion Gertrud Claß, Wolf-
schlugen, Hegelweg 6.
Sterbefall
Am 26. April 2014 in Güglingen; Rosa Maria 
Gebert geb. Reiter, Güglingen, Heilbronner 
Straße 67.

Aktuelles vom NZT
Römer und Reben auf dem Rad erleben
Die Römer und der Wein sind im Zabergäu eng
verknüpft. Durch malerische Weinberge geht
die Fahrt am Samstag, 3. Mai, nach Güglingen,
wo Sie in die römische Kultur eintauchen. Zum
Abschluss gibt es eine kleine Weinverkostung in
Brackenheim. Treffpunkt: 9 Uhr in Brackenheim
ZOB. Dauer: 7 Stunden (ca. 25 – 30 km). Schwie-
rigkeitsgrad: leicht bis mittel. Es besteht Helm-
pflicht. Kosten: 22 € pro Person inkl. Eintritt im
Römermuseum/Weinverkostung, Mittagessen
in Güglingen auf Selbstzahlerbasis. Anmeldung
bei Wolfgang Keimp, Tel. 0174/9297585,
wo.keimp@t-online.de oder beim Neckar-
Zaber-Tourismus, Tel. 07135/933525.
Von der Eiche zum Wein
Wald und Wein gehören zusammen – Entde-
cken Sie am Samstag, 3. Mai, die Eichen im
Walddistrikt „Eichbühl“ mit dem Förster Stefan
Krautzberger. Im Anschluss erwartet Sie die
Weinerlebnisführerin Dorothee Hönnige zu
einer sechsstöckigen Premium-Weinprobe und
Waldvesper. Treffpunkt um 14.30 Uhr, Bracken-
heim-Neipperg, Dreieichen. Dauer ca. 3,5 Stun-
den, 25 € pro Person. Anmeldung: WaldNetz-
Werk, Tel. 07131/9941181 oder buero@
waldnetzwerk.org.
Führung auf Schloss Liebenstein
Eine öffentliche Führung durch die Neckar-
westheimer Schlossanlage findet am Sonntag,
4. Mai, statt. Nicolai Knauer wird Sie als Al-
brecht von Liebenstein durch das Renaissance-
Schloss und die Kapelle führen. Das große
Schlossareal wartet mit eindrucksvollen Bauten
unterschiedlichster Epochen auf, zudem kann
der Besucher die herrliche Aussicht auf die Um-
gebung genießen. Treffpunkt ist um 14 Uhr im
Schlosshof (Übersichtstafeln). Keine Voranmel-
dung erforderlich, 3 € pro Person. Info: Tel.
07133/18410, www.fuehrung-liebenstein.de.
Die genussvollen Drei
Genießen Sie am Sonntag, 11. Mai, einen be-
sonderen Nachmittag in der Schwäbischen Tos-
kana:
Start ist in entspannter Atmosphäre im Hof
Café bei Familie Sick mit einem Begrüßungs-
Secco, Kaffee und selbst gebackenem Kuchen.
Eine Weinerlebnisführung durch Deutschlands
größte Rotweinlandschaft schließt sich an. Zum

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Abschluss lädt die Besenküche vom Weingut
Winkler zu einem deftigen Abendessen ein.
Treffpunkt 14 Uhr im Hof Café Familie Sick,
Dauer ca. 5 Stunden. Kosten 24,50 € pro Person.
Anmeldung bei Regine Sommerfeld, Tel.
07135/5974 oder 0174/6056500.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@ne-
ckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 –
18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr

Wettbewerb: Wir suchen deinen Tiersteck-
brief!
Im Rahmen der Ausstellung „Wilder Stromberg“
im Naturparkzentrum, in der wildlebende Tiere
des Naturparks vorgestellt werden, findet wie-
der ein Wettbewerb für Kinder statt.
Stelle uns deine wilden Freunde vor – ob als
Bastelarbeit oder Plakat, als Buch oder pfiffiges
Spiel: alle Materialien und Techniken sind er-
laubt.
Sende deinen Steckbrief bis zum 8. Mai an die
folgende Adresse:
Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Ehmetsklinge 1, 74374 Zaberfeld. 
Oder bring uns den Steckbrief einfach am Na-
turparkzentrum vorbei …
Die zehn informativsten und kreativsten Steck-
briefe werden während der Dauer der Ausstel-
lung „Wilder Stromberg“ im Naturparkzentrum
präsentiert. Die Prämierung findet am 18. Mai
um 14.00 Uhr am Naturparkzentrum statt. Fol-
gende Preise kannst Du gewinnen:
1. Preis: Du darfst einen örtlichen Jäger auf den
Ansitz begleiten und Deine Schulklasse erhält
eine Führung durch den Wildpark Tripsdrill
2. Preis: Du darfst einen örtlichen Jäger auf den
Ansitz begleiten und Deine Klasse erhält eine
Führung durch die Ausstellung „Wilder Strom-
berg“ im Naturparkzentrum
3. – 6. Preis: Familienjahreskarte für das Natur-
parkzentrum und den Naturparkwolf, das Mas-
kottchen des Naturparks
7. – 10. Preis: interessante Buchpreise
Weitere Infos unter www.naturpark-sh.de
Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Mairitterlinge – mit der Ilse in die Pilze“
Samstag, 3. Mai 2014, 14.00 Uhr
Die ersten Frühlingspilze sind da! Eine Pilztour
im Naturpark Stromberg-Heuchelberg. Treff-
punkt und weitere Infos bei Anmeldung: Natur-
parkführerin/Pilzsachverständige Ilse Schopper,
Telefon 0152/31713723, i.r.schopper@gmx.de
„Der Verteidigungswall <Eppinger Linie>“
Sonntag, 4. Mai, 14.00 Uhr, Zaberfeld-Leon-
bronn
In den Wäldern zwischen Eppingen und Mühl-
acker sind Relikte der großen Verteidigungsan-
lage aus dem 17. Jahrhundert stellenweise noch
gut erhalten. Welche Gründe gab es für den
Bau? Wer hat sie gebaut? Wie sah sie aus? An
Teilabschnitten erfahren Sie alles Wissenswerte
zu dieser Anlage.
Anmeldung und Info bei Naturparkführer 
Michael Wennes, Telefon 07046/930080, 
michaelwennes@t-online.de

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

„Fledermäuse: mit dem BAT-Detektor auf
Entdeckungsreise“
Freitag, 9. Mai, 20.00 Uhr, Maulbronn
In der Abenddämmerung beobachten wir rund
um das Kloster Maulbronn Fledermäuse auf der
Jagd nach Insekten. Mit dem BAT-Detektor wer-
den die Ultraschalllaute der Tiere hörbar ge-
macht. Darüber hinaus wird Wissenswertes
über die artenreichste Säugetiergruppe und den
Lebensraum der Fledertiere im Naturpark
Stromberg-Heuchelberg vermittelt.
Leitung: Naturparkführer Klaus Timmerberg
Anmeldung über VHS Mühlacker (Mühlehof, 
1. OG), Konr.-Aden.-Platz 10, 75417 Mühlacker,
Telefon 07041/876301
„Der kleine Wassermann – eine märchenhaf-
te Geschichte erleben“
Samstag, 10. Mai, 14.00 Uhr, Zaberfeld
Kinder von 6 – 9 Jahren können mit Angelika
Hering den Frühling mit dem kleinen Wasser-
mann von Otfried Preußler erleben. Die Kinder
erkunden mit Kescher und Becherlupe die Lebe-
wesen im Bach. Jedes Kind darf sich seine eige-
ne „Kleine Wassermann“-Welt im mitgebrach-
ten Einmachglas gestalten.
Anmeldung und Info bei Naturparkführerin An-
gelika Hering, Telefon 07046/7741, hering.za-
berfeld@freenet.de
„Wildkräuterkunde mit Herstellung von
Kräutersalz“
Samstag, 10. Mai, 14.00 Uhr, Brackenheim
Wildkräuter zu Kräutersalz verarbeiten: eine
einfache, kinderleichte Technik, die obendrein
noch Spaß macht. Es werden frische Wildkräu-
ter gesammelt und in Salz eingelegt. Eine aro-
mareiche Bereicherung für die Küche. Bitte mit-
bringen: Marmeladenglas mit Deckel,
Schneidebrett, Messer, Sammelkorb. Anmel-
dung und Info: Naturparkführerin Annette
Pfeiffer, Telefon 0175/5552788, zabergast@
web.de
„Der etwas andere Muttertag“
Sonntag, 11. Mai, 13.00 Uhr, Kleingartach
Kommen Sie doch mit zu einem Kräuterspazier-
gang im Grünen. Gemeinsam werden Kräuter
gesammelt und zubereitet. Beim Genießen gilt
es die würzige Partnerschaft von Kräutern und
Wein zu entdecken, am besten mit einem Glas
Winzersekt und dem passenden Wein.
Begleiten Sie uns, wenn Sie keine Lust haben,
den Muttertag in überfüllten Gaststätten zu
verbringen. Anmeldung und Info bei Naturpark-
führerin Ilse Schopper, Telefon 0152/31714723,
i.r.schopper@gmx.de

Neue Asphalt-Decke in
Frauenzimmern
Cleebronner Straße wird gesperrt
Das Landratsamt Heilbronn erneuert den
Asphaltdeckenbelag auf der K 2150 Cleebron-
ner Straße in der Ortsdurchfahrt Frauenzim-
mern. Baubeginn ist ab der Kreuzung L 1103
Brackenheimer Straße in Richtung Cleebronn
auf einer Länge von rund 400 Meter.
Zusätzlich wird am Bahnübergang das Gleis
ausgebaut und die Einmündungen zu den In-
dustriegebieten Weiherwiesen bzw. Langwie-
sen erneuert.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
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Der alte Pettersson lebt auf einem kleinen Bau-
ernhof in Schweden. Eigentlich hat er alles, was
man zum Leben braucht, doch er fühlt sich ein
wenig einsam.
Da kommt ihm der kleine Kater gerade recht,
den ihm seine Nachbarin schenkt. Er gibt ihm
den Namen Findus und kümmert sich liebevoll
um ihn. Plötzlich beginnt der kleine Kater mit
dem alten Pettersson zu sprechen. Zusammen
erleben beide eine Menge Abenteuern. Dann je-
doch rettet Nachbarin Beda einen Hahn vor
dem Kochtopf und bringt ihn vorbei. Findus ist
alles andere als begeistert …
Der Film hat keine Altersbegrenzung. Er läuft 90
Minuten und kostet 5 Euro Eintritt.
Um 15.45 Uhr: „Rio 2“
Blu und Jewel verlassen gemeinsam mit ihren
Kindern das sichere Zuhause in der Großstadt
Rio um wie richtige Vögel im Amazonas-Regen-
wald zu leben. Der unter Menschen aufgewach-
sene Blu fühlt sich dort jedoch äußerst unwohl
und fremd.
Alles wird noch schlimmer, als sich der blaue
Ara bei dem Versuch, ein Frühstück für Jewel zu
beschaffen, verfliegt und ausgerechnet im Be-
reich des Waldes, der den roten Artgenossen
vorbehalten ist, eine der seltenen Paranüsse
vom Baum pflückt.
Während Blu von dem rachsüchtigen Kakadu
Nigel verfolgt wird, rollen auch noch rück-
sichtslose Holzfäller in ihren Baggern auf den
Wald zu und drohen den Lebensraum der vom
Aussterben bedrohten Papageien zu zerstören ...
Auch dieser Film hat keine Altersbegrenzung. Er
läuft 102 Minuten und kostet 5 Euro Eintritt.
Um 17:45 Uhr: „Noah“
Gott kündigt an, mit einer gigantischen Sintflut
das Leben auf der Erde auszulöschen. Zugleich
beauftragt er Noah, eine Arche zu bauen. Auf
ihr soll er das Überleben von Menschheit und
Tierwelt sichern.
Während Noah mit seiner Frau Naameh, seinen
Söhnen Ham, Shem und Japheth sowie der
adoptierten Ila (Emma Watson) an die Arbeit
geht, droht Gefahr durch andere Menschen, die
sich ihren eigenen Platz auf dem rettenden
Schiff sichern wollen.
Die Angreifer werden von Tubal Cain angeführt
– und der ist bereit, für sein Ziel zu töten. Unter
wachsendem Druck setzen Noah und die Seinen
alles daran, den göttlichen Auftrag zu Ende zu
bringen.
Der Film ist für Besucher ab 12 Jahren freige-
geben. Er läuft 140 Minuten und kostet 6 Euro
Eintritt.
Um 20.15 Uhr: „Der Hundertjährige, der aus
dem Fenster stieg und verschwand“
Nach einem langen und ereignisreichen Leben
landet Allan Karlsson im Altenheim.
An seinem 100. Geburtstag beschließt der Se-
nior, der sich immer noch bester Gesundheit er-
freut, der Ödnis des Heims zu entfliehen und
klettert kurzerhand aus dem Fenster.
Es folgt eine Reihe unerwarteter Ereignisse, die
ihn auf eine lange Reise führen. Auf dieser trifft
er eine Gruppe Schwerkrimineller, findet einen
Koffer voll Geld, macht Bekanntschaft mit
einem inkompetenten Polizisten und findet
neue Freunde. Für Allan ist all dies jedoch nichts
wirklich Außergewöhnliches, war er doch an
einem Großteil der bedeutendsten Ereignisse
des 20. Jahrhunderts beteiligt mal mehr und
mal weniger direkt ...
Der Film ist für Besucher ab 12 Jahre freigegeben.
Er läuft 118 Minuten und kostet 6 Euro Eintritt.

Der Wonnemonat Mai
Montag, 5. Mai, 15 Uhr:
Muttertag-Basteln im Jah-
reslauf
Heike Schmid lädt am Montag
wieder alle Bastelfreunde ab

der 2. Klasse zum Muttertagsbasteln im Monat
Mai ein. Nach einer kurzen Geschichte geht es
zum gemeinsamen Basteln. Wir bitten um Vor-
anmeldung in der Mediothek. Kosten 1 EUR.
Dienstag, 6. Mai, 19.30 Uhr
Read & Share – Christliche Bücherecke
Lydia Schmalzhaf trifft sich zum gemeinsamen
Lesen. Treffpunkt der Lektüregruppe: 19.30 Uhr
in der Mediothek. Auch wer bisher nicht dabei
war, ist willkommen. Einstieg jederzeit möglich.
Kurze Rücksprache und weitere Informationen
bei Lydia Schmalzhaf (07138/6711) oder in der
Mediothek.
Donnerstag, 15. Mai, 19:30 Uhr:
Onleihe und E-Book-Reader – Die Bibliothek
in der Westentasche
Nachdem Jürgen Schuh bereits im Februar schon
einmal seinen Vortrag über die Onleihe und den
Download von E-Books gehalten hat und bei den
Zuhörern auf großes und begeistertes Interesse
traf, wiederholt die Mediothek gemeinsam mit
der VHS-Oberes Zabergäu noch einmal diesen
aktuellen und informativen Vortrag.
Der Vortrag geht den folgenden Fragen nach:
Wie funktioniert das eigentlich? Was für ein Le-
segerät und welche Voraussetzungen benötigt
man? Welche Vorteile haben E-Books und wel-
che Stolpersteine gilt es zu umgehen? Anschau-
lich wird demonstriert, wie Sie aus der Online-
bibliothek der Region Heilbronn-Franken
E-Books herunterladen, auf anderen Geräten
(PC, Laptop, E-Book-Reader, Smartphone, Tab-
let-PC, USB-Stick) abspeichern und intelligent
nutzen. Eintritt: 4 EUR.
Donnerstag, 22. Mai, 20.00 Uhr:
Homers Odyssee – Die Dichtung
Die Odyssee ist durch die archäologischen
Funde im ehemaligen römischen Gutshof in
Frauenzimmern und durch die aktuelle Ausstel-
lung im Römermuseum in Güglingen als Gegen-
stand der Archäologie sehr aktuell geworden.
Der Vortrag von Dr. Dietrich Wintterlin will – er-
gänzend zur musealen Präsentation – die Odys-
see auch als dichterisches Werk Homers verge-
genwärtigen. Eine gemeinsame Veranstaltung
der Volkshochschule Oberes Zabergäu, des 
Römermuseums und der Mediothek Güglingen.
Eintritt 4 EUR.
Freitag, 23. Mai, 15 Uhr:
Noch einmal – kunterbunte Schnitzeljagd
Unsere SE-Schülerinnen Franziska und Johanna
haben schon im März eine rasante Schnitzel-
jagd veranstaltet – damals für die Kleineren.
Nun starten die beiden eine neue Schnitzeljagd
für ältere Kinder von 8 bis 11 Jahre. Treffpunkt
ist die Mediothek. Dann geht es hinaus rund um
die Mediothek. Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist und zur besseren Vorbereitung, bitten wir um
Voranmeldung in der Mediothek (07135/
964150) bis zum 20 Mai. Franziska und Johanna
freuen sich auf euch.
Freitag, 30. Mai, 16 Uhr:
Märchenzeit
Am letzten Freitag des Monats erwartet wieder
unsere Märchenerzählerin Petra Metsch alle
kleinen Märchenfreunde ab 5 Jahre zur kleinen
Märchenrunde in der Mediothek. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Obolus 50 Cent je
Teilnehmer.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN
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Dauer der Maßnahme: 
07.05.2014 – 24.05.2014
Ausführende Firma: Schneider Bau, Heil-
bronn 
Die Maßnahme wird unter Vollsperrung durch-
geführt. Eine Umleitung ist überörtlich ausge-
schildert. Anliegerverkehr wird ermöglicht.
Es wird gebeten, die Beschilderungen zu 
beachten.
Für Rückfragen stehen zur Verfügung:
Bauleiter Herr Conrad, Landratsamt Heilbronn
Handy: 0151/14830502
Bauleiter Herr Ehnle, Fa. Schneider Bau Heil-
bronn, Handy: 0151/58045255

Wahlscheinanträge 
per Internet
Zur Europa- und Kommunalwahl 2014 können
Wahlscheine mündlich, schriftlich oder durch
sonstige dokumentierbare elektronische Über-
mittlung beantragt werden. Wir bieten für Sie
die Beantragung eines Wahlscheines per Inter-
net auf unserer Homepage [http://www.gue-
glingen.de] an.
Beim Aufruf des Links https://ekp.dvvbw.de/in-
telliform/forms/kivbf/eGovCenter/pool/Wahl-
schein/KIVBF/dz_ebd_wahlschein/index?ags=
08125038 erhalten Sie ein Erfassungsformular
für Ihre Antragsdaten.
Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung
müssen Sie in das Antragsformular eintragen.
Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach
Hause oder an eine abweichende Versandan-
schrift senden zu lassen.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über
das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbei-
tung übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten
nicht mit unserem dialogisierten Wählerver-
zeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automa-
tisch einen Hinweis.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen
werden Ihnen von uns anschließend per Amts-
bote bzw. per Post zugestellt.
Für die automatische Prüfung Ihrer Daten be-
nötigen wir unter anderem zwingend die Ein-
gabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht
vorliegen haben, können Sie auch formlos per 
E-Mail an annerose.sachsenheimer@gueglin-
gen.de oder ute.schickner@gueglingen.de
einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall
müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihren Vorna-
men, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie
sich bitte an das Wahlamt unter folgenden Kon-
taktmöglichkeiten: Tel. 07135/10831 oder
07135/10832, E-Mail an annerose.sachsen-
heimer@gueglingen.de oder ute.schickner
@gueglingen.de, FAX 07135/10857.

Mobiles Kino am 9. Mai
Das Mobile Kino ist am Freitag, 9. Mai, wieder
im Saal der Güglinger „Herzogskelter“ zu Gast.
Dank der digitalen Bild-Technik ist es jetzt mög-
lich, noch aktuellere Filme als bisher zu zeigen.
Folgende Filme stehen auf dem Programm:
Um 14:00 Uhr: Pettersson und Findus – 
kleiner Quälgeist – großer Freund



Ausblick Juni
Fliegender Teppich
Montag, 2. Juni, 14.30 Uhr und 15.30 Uhr:
Start des Fliegenden Teppich mit Cornelia Bäz-
ner vor den Pfingstferien. Für alle Bilderbuch-
und Bastelfreunde ab 5 Jahre. Wir bitten um
verbindliche Anmeldung in der Mediothek, mit-
zubringen 1 EUR und Bastellaune.
Literarischer Spaziergang
Donnerstag, 5. Juni, 18.30 Uhr
Auch in diesem Jahr lockt die Natur des Zaber-
gäus zum Literarischen Spaziergang. Erneut hat
sich der Schauspieler Gerald Friese bereitgefun-
den, uns durch Wald und Flur literarisch zu (ver-)
führen. Am Katzenbachsee beginnend, ein
Stück entlang der Feuchtgebiete des Bachs,
dann bergan in den Strombergwald zu drei
Brunnen des Pfaffenhofener Brunnenwegs ver-

Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Hinweis
Am Dienstag, 6. Mai 2014, kein Treff! Urlaub
ohne Koffer!
Nächster Treff: Dienstag, 13. Mai 2014. 
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spricht der Literaturperformer Quellen, Wasser,
Tränen, Lachen – eine literarische Wanderung
zwischen Seen und Bächen. Seien wir gespannt
auf Balladen, Gedichte und Wassergeschichten.
Treffpunkt wird sein der Parkplatz am Katzen-
bachsee. Eintrittspreis 6.00 EUR. Eine gemein-
same Veranstaltung der Mediothek Güglingen
und der Stadtbücherei Brackenheim.  

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten

PAVILLON
Gartacher Hof

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
12. Zabergäulauf in Pfaffenhofen

Großartige sportliche Leistungen, bestes Wetter
und zahlreiche Zuschauer bei Start und Ziel vor
dem Rathaus prägten den 12. Zabergäu-Lauf in
Pfaffenhofen. Mit 546 lag die Zahl der Finisher
genau um zwei unter dem Ergebnis des vergan-
genen Jahres. Bürgermeister Dieter Böhringer
und Peter Raubinger kommentierten beim gro-
ßen Ensinger-Zielbogen den Einlauf und waren
vom Einsatz der Läuferinnen und Läufer ebenso
beeindruckt wie die Fans am Rand der Strecke.
Anfeuerungsrufe erwarteten die Sportler auch
auf dem Rodbachhof, wo die Bewohner für tolle
Stimmung sorgten und moralische Unterstüt-
zung für den großen Anstieg leisteten.
Bei der knochenharten Dinosaurier Challenge
(18,5 km und 350 Höhenmeter) gab es einen
dreifachen Triumph für das Team AR Sport As-
perg. Es gewann Markus Ziegler in 1:12:17
Stunden vor Thorsten Siegl (1:13:20) und Vor-
jahresgewinner Uli Lorenzen. Lokalmatador
Holger Ott durchbrach erstmals die 1:20er-
Marke und belegte in 1:19:23 Platz 5. Auch die
Pfaffenhofener Timo Schuh (1:25:30) und Tobi-
as Götz (1:27:48) landeten auf den Rängen 19
und 24 im Spitzenfeld unter 118 Startern.
Bei den Frauen machte Sabine Arnold (Real-
schule Güglingen) in der Zeit von 1:29:42 den
Hattrick perfekt: Es war ihr dritter Erfolg hin-
tereinander beim Dino. Diana Peukert (TV Bret-
ten Triathlon) lief nach 1:30:45 ins Ziel, gefolgt

von Grit Schaller (Team AR Sport/1:33:03), die
zwei Drittel der Strecke vorneweg lief, doch
dann von einer Wadenverletzung gebremst
wurde. Starke Zeiten lieferte auch das Pfaffen-
hofener Lauf-Duo in der W50 ab. Ursula Riedin-
ger gewann die Altersklasse in 1:40:55, dicht
dahinter folgte Petra Schuppert (1:41:19).
Der Zabergäu-Lauf machte das Dutzend voll,
Marco Lack (ATSV Saarbrücken) das halbe Dut-
zend. Zum sechsten Mal triumphierte er auf der
10,5-km-Distanz, in diesem Jahr in besten bis-
her in Pfaffenhofen gelaufenen Zeit (34:55).
Platz 2 ging an Manuel Hekel (Team AR
Sport/36:36), Dritter wurde Salvatore Di Vin-
cenzo (TSG Heilbronn/36:56).
Ein Duo vom Sportteam Heilbronn dominierte
das Frauenrennen. Beate Schalyo (44:30), schon
mehrfach gut platziert beim Zabergäu-Lauf,
feierte ihren ersten Sieg. Sie ließ Tessa Götz, Ge-
winnerin des Jahres 2012, um 16 Sekunden hin-
ter sich. Platz 3 ging an Ulrike Schade (LG Ne-
ckar-Enz/46:14). In der W50 sicherte sich Hanni
Heinz vom Lauf-Treff Pfaffenhofen hinter
Christine Doll (CR Schwaigern/48:51) in der Zeit
von 52:56 den zweiten Platz.
Beim 5,5-km-Lauf siegte Bettina Englisch (Wal-
ter Medien Hausen/20:59) vor der Pfaffenhofe-
nerin Marie Sura (23:40) und Sina Juric (Zaber-
feld/24:42). Ein Feuerwehrmann aus
Bönnigheim stürmte in der Männerwertung an

die Spitze. Benjamin Trübenbach (20:56) häng-
te Stefan Bürle (21:05) und Max Pfleiderer (TV
Enzberg/21:17) ab.
Die beste Zeit im 1,5-km-Jugendlauf legte Fa-
bian Staiger vom TSV Cleebronn hin (5:09).
Platz 2 ging an Finn Lock (TSV Neuenstadt) vor
Maurice Gehrke (Pfaffenhofen/5:35). Schnells-
tes Mädchen war Emily Grün (5:44), die Chantal
Hager (Pfaffenhofen/6:03) und Carolin Fischer
(Güglingen/6:14) distanzierte.
Die Veranstalter – TSV Pfaffenhofen, Sportför-
derverein, Gemeinde Pfaffenhofen – bedanken
sich bei der Freiwilligen Feuerwehr, die für einen
reibungslosen Ablauf sorgte, und beim Roten
Kreuz Zaberfeld und Brackenheim, das ebenso
für den Notfall bereitstand wie die Ärzte Dr.
Wolfgang Balz und Dr. Martin Haiges. Hinter der
Großveranstaltung stehen auch die Mitarbeiter
der Gemeinde und die zahlreichen Helferinnen
und Helfer beim TSV, der von zahlreichen Spon-
soren und Werbepartnern unterstützt wird.
Eine besondere Attraktion für die Jugendlichen
war das von der Techniker Krankenkasse (Sarah
Schmidt) gesponserte Vierer-Bungee-Trampo-
lin auf dem Sportplatz, das den ganzen Nach-
mittag belagert wurde. Auf den Nachwuchs
warteten diesmal fast 300 Caps mit den Werbe-
Logos von Stephan Kolb Allianz, Lackiererei 
Riedinger und Salon Bärbel (Anja Ott).
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Grund- und Gewerbesteuer
wird fällig
Am 15. Mai 2014 werden bei der Grund- und
Gewerbesteuer die 2. Vorauszahlungsrate zur
Zahlung fällig.
Die Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus den
letzten Steuerbescheiden. Bei Abbuchern wird
die Steuerschuld bei Fälligkeit abgebucht.
Barzahler werden gebeten die Steuerschuld ter-
mingerecht unter Angabe des Buchungszei-
chens zu überweisen. Falls die Zahlungstermine
nicht eingehalten werden, müssen im Verzugs-
fall Säumniszuschläge und Mahngebühren
festgesetzt werden.
Zahlungen können auf folgende Konten der 
Gemeindekasse Pfaffenhofen vorgenommen
werden:
Volksbank Brackenheim (BLZ 620 914 00)
Kto.Nr. 10 073 000
IBAN: DE03 6209 1400 0010 0730 00
BIC:GENODES1VBR
Kreissparkasse Heilbronn (BLZ 620 500 00)
Kto.Nr. 005 782 079
IBAN: DE93 6205 0000 0005 7820 79
BIC: HEISDE66XXX
VR Bank Stromberg-Neckar (BLZ 604 914 30)
Kto.Nr. 462 867 005
IBAN DE56 6049 1430 0462 8670 05
BIC:GENODES1VBR
Abbuchungsermächtigungen können jederzeit
beantragt werden.
Grundsteuerpflichtige, die noch keine Jahres-
zahler sind und es im Jahre 2015 gerne sein
möchten, können bis Ende November 2014
schriftlich einen entsprechenden Antrag stel-
len. Anträge, die nach diesem Termin gestellt
werden, können erst wieder für das Jahr 2016
berücksichtigt werden.

Für Rückfragen bei der Grundsteuer wenden
Sie bitte sich an das Bürgermeisteramt Pfaffen-
hofen, Zimmer 1, Frau Schaber, Tel.
07046/9620-22 oder per E-Mail sandra.scha-
ber@pfaffenhofen-wuertt.de bei der Gewer-
besteuer; Zimmer Nr. 2, Herr Schuh, Tel.
07046/9620-21 oder per E-Mail
frieder.schuh@pfaffenhofen-wuertt.de.

Wahlschein bequem 
per Internet beantragen
Zur Europa- und Kommunalwahl am 25. Mai
2014 können Wahlscheine mündlich, schriftlich
oder durch sonstige dokumentierte elektroni-
sche Übermittlung beantragt werden.
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahl-
scheines per Internet auf unserer Homepage
www.pfaffenhofen-wuertt.de an. Auf der Start-
seite gelangen Sie über den Punkt Wahlen 2014
direkt zum Link zur Onlinebeantragung von
Briefwahlunterlagen.
Beim Aufruf des Links erhalten Sie ein Erfas-
sungsformular für Ihre Antragsdaten. Die Daten
auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in
das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es
offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an
eine abweichende Versandanschrift senden zu
lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt
über das Internet in eine Sammeldatei zur Ab-
arbeitung übertragen. Sollten Ihre Antragsda-
ten nicht mit unserem Wählerverzeichnis über-
einstimmen, erhalten Sie automatisch einen
Hinweis.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen
werden Ihnen zeitnah von unserem Amtsboten
oder der Post zugestellt. für die automatische
Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter ande-

rem zwingend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks-
und Wählernummer. Sollten Sie Ihre Wahlbe-
nachrichtigung nicht vorliegen haben, können
Sie auch formlos per E-Mail an ema@pfaffen-
hofen-wuertt.de einen Wahlschein beantragen.
In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen,
Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre
Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, Plz, Ort)
angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren werden Sie
sich bitte an Frau Schaber oder Frau Köhler, 
Tel. 07046/9620-22, E-Mail: ema@pfaffenho-
fen-wuertt.de

Schornsteinreinigung
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab
02.05.2014 in Weiler durchgeführt. Gereinigt
werden Schornsteine von Einzelfeuerstätten für
feste und flüssige Brennstoffe, die in der übli-
chen Heizperiode regelmäßig benutzt werden.
Schornsteinfegermeister Eberhard Conz, Am-
selreut 12, 74363 Güglingen, Tel. 07135/12721,
Fax 07135/965123
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Umweltschutz nicht
anderen überlassen:

Jeder
kann dazu beitragen!

Dankeschön
Ideales Lauf-Wetter wurde vom Schirmherrn des Zabergäulaufs bestellt,
so Peter Raubinger. Und tatsächlich, beim 12. Zabergäulauf hat es mit
der Bestellung geklappt.
Durch die hervorragende Begleitung des Laufs von Helfern der Freiwilli-
gen Feuerwehr, des Roten Kreuzes, der Herren Dr. Balz und Dr. Haiges,
der Streckenposten und Laufführern auf dem Rad vom Sportförderverein
des TSV Pfaffenhofen, war es eine rundum gelungene Sportveranstal-
tung.
Herzlichen Dank an alle Beteiligten. Sie haben zu einem positiven Ein-
druck bei Teilnehmern und Zuschauern von unserem Pfaffenhofen 
beigetragen.
Dieter Böhringer
Bürgermeister und Schirmherr



Endlich!!!
Vor wenigen Tagen ist Jesus auferstanden und
er lebt. Ist das nicht eine tolle und erfreuliche
Botschaft, die wir allen Menschen mitteilen
wollen. 
Also komm und fahr doch einfach mit.
Zum Trautenhof, denn dort gibt es wieder Got-
tesdienste der besonderen Art, wo er dir persön-
lich begegnen will.
Du kannst dich mit vielen anderen Motorrad-
fahrern treffen und interessante Themen hören.
Treffpunkt: 
Jeden 1. Sonntag, von Mai bis Oktober 2014, um
8.30 Uhr, vor der Mauritiuskirche/Marktplatz in
Güglingen.
Unser Ausfahrtsziel ist die Scheune auf dem
Trautenhof bei Jagsthausen zum Motorradfah-
rergottesdienst.
Noch Fragen, Infos bei Siegfried Kalmbach, Am-
selweg 1, 74363 Güglingen, Tel. 07135/8179

Herzliche Einladung zu einem gemütlichen
Abend
VON FRAU ZU FRAU!
Am Samstag, 24. Mai 2014, um 19.30 Uhr, laden
wir Sie nach Güglingen ein in die Evang. me-
thod. Kirche, Stockheimer Straße 23.
Dieses Mal hören wir zuerst ein Referat zum
Thema: „Entlastet leben – Wohin mit Ängsten
und Sorgen?“
Referentin ist Frau Susanne Schäfer aus Lan-
gensteinbach.
Anschließend wird mit einem kleinen Imbiss
Zeit für Begegnungen und Gespräche sein.
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, Evang. metho-
distische Kirchengemeinde, Evang. Freikirche
Gemeinde Gottes KdöR, Evang. Kirchengemein-
de Güglingen
Es wird um Anmeldung bis Mittwoch, 21. Mai
2014, gebeten.
Kontaktpersonen: Britta Jesser, Tel. 07135/
14984, Claudia Matzler, Tel.  07135/960898,
Jenny Frank, Tel. 07135/931115

aktion hoffnung Rottenburg-Stuttgart e. V.
Wie jedes Jahr beteiligt sich die katholische Kir-
chengemeinde Güglingen an der Kleidersamm-
lung der „aktion hoffnung Rottenburg-Stutt-
gart e. V.“. 
Sammelsäcke liegen in der Dreifaltigkeitskir-
che, Brucknerweg 4, bereit. Sie können gefüllt
vor dem überdachten Eingang des Jugendhau-
ses nebenan abgelegt werden, wo sie am 17.05.
abgeholt werden.
Sie sind herzlich eingeladen, sich an dieser
Sammlung mit Ihrer Kleiderspende zu beteili-
gen und einen wertvollen Beitrag zur Unter-
stützung bedürftiger Menschen zu leisten! 

Allg. kirchliche Nachrichten

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Vorankündigung: Anmeldung der neuen Kon-
firmanden für 2015
Die Konfirmationsfeiern in Güglingen liegen
zwar erst noch vor uns – sie sind am 11. und 
18. Mai. Aber wir werden immer mal wieder an-
gefragt, wann es denn mit dem neuen Jahrgang
losgeht. Deshalb jetzt schon diese Vorankündi-
gung.
23. Juni, 20:00 Uhr Elternabend zur Anmeldung
der neuen Konfirmanden, Saal der Mauritiuskir-
che. Bitte bringen Sie Ihr Stammbuch mit der
Taufurkunde ihres Kindes mit, sowie 80 € (für
Freizeit, Ansteckblume, Unterrichtmaterial,
evtl. Ausflug).
25. Juni, erster Konfirmandennachmittag für
die Jugendlichen in der Mauritiuskirche.
29. Juni, 9:30 Uhr Vorstellung der Konfirman-
den im Gottesdienst
26. April und 3. Mai 2015 Konfirmationen
Bitte erzählen Sie diese Informationen in Ihrem
Bekanntenkreis weiter.
Schrottsammlung am 3. Mai

Die Evangelische Kirchengemeinde Güglingen
führt am Samstag, dem 3. Mai 2014, wieder
eine Schrottsammlung durch. Alle Schrott- und
Metallteile, die seither noch nicht den Weg zum
Schrottplatz gefunden haben, werden von uns
direkt und unproblematisch vor Ihrem Haus ab-
geholt.
Wann? Am Samstag, dem 3. Mai 2014, ab 08:30
Uhr morgens
Wo? im Ortsteil Güglingen
Was? Gesammelt werden sämtliche Stahl- und
Metallschrotte, Kabel, Elektroherde, Fahrräder,
Heizkörper, usw.
Einfach alles was aus Stahl und Metall ist!
Die Einzelteile sollen nicht schwerer als 50 kg
sein.
Bei Großteilen (ab 50 kg Gewicht und länger als
3 m) bitte Voranmeldung bei: Friedrich 
Sigmund, Tel. 07135/2158.
Was nicht? Kühlgeräte, Nachtspeicheröfen,
Elektronikschrott, Sperrmüll, Bauschutt, nicht-
metallische Abfälle, Baustellenabfälle, Sonder-
abfall, Druckbehälter (z. B. Gasflaschen und
Feuerlöscher), Altbatterien, Autoräder, Auto-
wracks
Bei mit Öl befüllten Geräten und Motoren muss
das Öl abgelassen sein.
Wie funktioniert’s? Die Sammelgegenstände
sollten ab 8:30 Uhr früh zur Abholung auf dem
Gehweg bereit stehen. Der Rest wird von den
Sammlern der Kirchengemeinde erledigt.
Wir befürchten, dass bei der Sammlung der Me-
tallschrott durch auswärtige Firmen vorher auf-
genommen wird und bitten Sie deshalb die Alt-
ware erst morgens bereitzustellen.
Unterstützen Sie bitte unsere Sammelaktion.
Der Erlös dient zur Schuldentilgung des Ge-
meindehausumbaus.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Güglingen
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Samstag, 3. Mai
ab 8:30 Uhr Schrottsammlung (siehe nachst.)
13:00 Uhr kirchliche Trauung des Paares

Theo Wöhr und Marion geb. Claß
Sonntag, 4. Mai
8.30 Uhr Treff Mauritiuskirche/Marktplatz

zur gemeinsamen Abfahrt zum
Motorradfahrer-Gottesdienst auf
dem Trautenhof bei Jagsthausen
(siehe auch allg. Teil)

8:30 Uhr Gemeindefrühstück
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern). Wir feiern

die Heilige Taufe von Lian Buyer.
Im Gottesdienst wird der neue Be-
suchsdienst in sein Amt einge-
führt. Das Opfer geben wir für be-
sondere gesamtkirchliche Auf-
gaben.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren

Montag, 5. Mai
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 6. Mai
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei S. Kühne, Tel. 07046/881378)
Mittwoch, 7. Mai
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe I),

Kirche
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel. 07135/
9884-0 und 01573/6624043
(während der Sprechzeiten)

Donnerstag, 8. Mai
20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 10. Mai
10:00 Uhr Konfirmation I, Probe in der Kirche
19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst anläss-

lich der Konfirmation (D. Kern).
Das Opfer ist für das Kinderwerk
Lima bestimmt.

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG

am Sonntag, 4. Mai, um 8:30 Uhr im Mauriti-
ussaal der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. An-
schließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, paral-
lel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Hebräer 13, 20-21

Wochenspruch: Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das
ewige Leben. Johannes 10,11.27.28

Wochenlied: „Der Herr ist mein getreuer Hirt“ (274 EG)



Samstag, 3. Mai
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, mit der

Aussendung der Besuchsdienste,
Güglingen

Sonntag, 4. Mai
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Gemeindehaus

Stockheim
10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
17.00 Uhr Maiandacht, Michaelsberg
Dienstag, 6. Mai
19.00 Uhr Eucharistie, Gemeindehaus

Stockheim
Mittwoch, 7. Mai
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 8. Mai
19.00 Uhr Feierliche Maiandacht, Bracken-

heim
Freitag, 9. Mai
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Sonntag, 11. Mai
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg

10.30 Uhr Eucharistie, Gemeindehaus
Stockheim

10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
10.30 Uhr Eucharistie, Güglingen, anschlie-

ßend Kirchencafé
19.00 Uhr Maiandacht, Gemeindehaus

Stockheim
Termine:
Mittwoch, 07.05.: 20.00 Uhr KGR-Sitzung, Güg-
lingen
Ausflug der Güglinger Senioren
Zu einem Ausflug nach Walldürn zur Basilika
vom Heiligen Blut am Donnerstag, 08.05., sind
alle Senioren herzlich eingeladen! Treffpunkt
12.15 Uhr vor der Kirche im Brucknerweg, Ab-
fahrt 12.30 Uhr nebenan in der Herrenäcker-
straße. 
Nach dem Besuch der Basilika und einer An-
dacht mit Diakon Forstner gibt es die Gelegen-
heit zu Kaffeepause und Spaziergang. Rück-
fahrt gegen 17.00 Uhr. 
Fahrtpreis: 13 € mit 30 Personen, 10 € mit 40
Personen – es gibt noch freie Plätze! Anmel-
dung: Elisabeth Knörle, Tel. 07135/7884.
Samstag, 10.05.: 
7.00 Uhr Gemeindefahrt nach Ochsenhausen,
Abfahrtsort ZOB, Brackenheim
Autowaschaktion am Samstag, 17.05.2014,
– „Wash my Heilixblechle“
Der Jugendtreff PrimeTime bietet in Kooperati-
on mit dem Autohaus Bechtel in Dürrenzim-
mern eine Autowasch-Aktion an. Ab 10 Uhr
wird Ihr Auto außen (6 €) und innen (gegen eine
Spende) gereinigt. Wir putzen Ihr Auto – Sie
trinken Kaffee! 

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 1. Mai
11:00 Uhr Tag der offenen Tür bei unserer

Zeltmission/Festgottesdienst mit
Einweihung der neuen Räumlich-
keiten, Hüpfburg, Kletterturm,
Spielgeräte, Live-Musik, Mittag-
essen, Kaffee und Kuchen und
vieles andere. Ort: Laichingen.

Freitag, 2. Mai
20:15 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 3. Mai
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
20:00 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Botenheim
Sonntag, 4. Mai
09:05 Uhr Gebetstreff
09:30 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche

von 0 – 6 Jahre, Jesus Kids Club
Junior (7 – 10 Jahre) und Jesus
Kids Club (11 – 14 Jahre), an-
schließend Kirchenkaffee

Dienstag, 6. Mai
09:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
19:30 Uhr Hauskreis bei Fam. Grün/Weiler
Samstag, 10. Mai
20:00 Uhr Hauskreis Treffpunkt, (Info: 

Reiner Bahm, 07135/7908)
20:00 Uhr Hauskreis KJE, Ort nach Abspra-

che (Stefan Jesser, 07135/14984)
Sonntag, 11. Mai
10:00 Uhr Bezirksgottesdienst zum Mutter-

tag, Sonntagsschule und Klein-
kinderbetreuung, anschließend
gemeinsames Mittagessen

19:00 Uhr Jugendhauskreis. Ort nach Abspra-
che (Jochen Türk, 07143/23061)

20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Stefan
Weber

Konzert
Jan Masuhr und Band kommen am Sa., 17.05.,
zum Konzert nach Botenheim. Die Zuhörer er-
wartet ein breites Repertoire von Klassik bis
Pop, von Gospel bis Blues. Beginn ist um 20:00
Uhr in der Ev.-methodistischen Kirche, Südstr.
10. Herzliche Einladung!

Sonntag, 4.  Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Sonntag, 4. Mai
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen
Dienstag, 6. Mai
20:00 Uhr Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 7. Mai
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen mit

Bezirksevangelist Schanz

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07046) 8849601 und (07135) 13512

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Freitag, 2. Mai
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 3. Mai
13.00 Uhr kirchliche Trauung von Theo Wöhr

und Marion, geb. Claß in der Mau-
ritiuskirche Güglingen

Sonntag, 4. Mai
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit Prädikantin Heide Kachel
Dienstag, 6. Mai
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen
20.00 Uhr Probe des Beerdigungschores
Mittwoch, 7. Mai
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Donnerstag, 8. Mai
14.30 Uhr Frauenkreis im Jugendraum;

heute: Abschluss
Vorschau:
Samstag, 10. Mai
14.00 Uhr Goldene Hochzeit von Oswald und

Heidi Wöhr in der Marienkirche

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele, Telefon 07135/5371.
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von
14.00 Uhr – 16.00 Uhr besetzt.

Freitag, 2. Mai
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 4. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

mit Prädikantin Heide Kachel
Dienstag, 6. Mai
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

16.00 Uhr Jungschar für Grundschulkinder
im Gemeindehaus Frauenzimmern 

Mittwoch, 7. Mai
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Vorschau:
Sonntag, 11. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Thies

Schmid in der Martinskirche

Freitag, 2. Mai
18.30 Uhr Jungbläser
19.45 Uhr Posaunenchor
Samstag, 3. Mai
12.00 Uhr Kirchliche Trauung von Bianka

und Martin Metzger

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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Sonntag, 4. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst mit der Taufe von

Bianka, Adrian und Juna Metzger
sowie Cedric Voigt – mit unserem
Kirchenchor

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die
Api’s“

Montag, 5. Mai
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 6. Mai
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tina Asser, Tel. 930472)
18.00 Uhr Jungschar
18.30 Uhr Bastelkreis
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates
Mittwoch, 7. Mai
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 9. Mai
14.30 Uhr Fröhlicher Nachmittag: Unsere

Singvogelwelt in faszinierenden
Aufnahmen

18.30 Uhr Jungbläser
19.45 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 11. Mai
9.00 Uhr Gemeindefrühstück im Gemein-

dehaus in Weiler
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum

Muttertag in Weiler
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die

Api’s“ mit Pfr. Wendnagel

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Konfirmanden-Anmelde-Elternabend
Wenn Ihr Kind gerade die 7. Klasse und/oder im
Laufe des kommenden Jahres 14 Jahre alt wird,
könnte es im Jahr 2015 konfirmiert werden.
Die Konfirmationstermine sind der 22. März für
Pfaffenhofen und der 15. März für Weiler.
Wenn Sie und Ihr Kind Interesse an der Konfir-
mation haben, laden wir Sie herzlich ein zum
Anmeldeelternabend am Dienstag, dem 13. Mai
2014, um 20 Uhr ins Gemeindehaus nach 
Weiler.
Hier werden Ihnen alle wichtigen Details zum
Konfirmandenunterricht, der Konfirmation und
noch weitere Informationen mitgeteilt.
Sollten Sie noch weitere Fragen haben, stehe
ich Ihnen unter der Telefonnummer 2103 gerne
zur Verfügung.

Sonntag, 4. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Mittwoch, 7. Mai
9.30 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Donnerstag, 8. Mai
15.00 Uhr SeniorenTreff
Sonntag, 11. Mai – Muttertag 
9.00 Uhr Gemeindefrühstück im Gemein-

dehaus in Weiler
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum

Muttertag in Weiler

Ihre IAV-Stelle informiert:
Montag, 5. Mai 2014, 19.00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Meimsheim
Kommunikation mit Menschen mit Demenz
Ingeborg Thurner, Leiterin des geronto-psy-
chiatrischen Schwerpunkts Weinsberg
Die Demenz vom Alzheimer Typ verändert die
Betroffenen grundlegend – und lässt doch trotz
aller Defizite noch einiges erhalten. Namen
werden vergessen, aber Stimmen und Gesten
erkannt. Das Gedächtnis schwindet mehr und
mehr, doch die Fähigkeit, Gefühle zu zeigen,
bleibt sehr lange erhalten. Der Alltag wird zur
ständigen Herausforderung und hat dennoch
auch anrührende Momente.
Wie gehe ich mit einem dementen Menschen
um, wenn ich ihm gerecht werden will und mir
selbst das Leben nicht auch noch unnötig
schwer machen will? Wie kann ich das Verhal-
ten der Erkrankten besser verstehen lernen? Wo
finde ich Unterstützung und Entlastung?
Auf diese und viele andere Fragen wird die Re-
ferentin in einem alltagsnahen Vortrag einge-
hen und es wird noch genügend Zeit für Nach-
fragen sein. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrer
IAV-Stelle, Frau Hafner, Tel: 07135/986124;
Mail: christine.hafner@diakoniestation-bra-
ckenheim.de
Halbtagesausflug nach Bietigheim am 7. Mai 
Der Ökumenetreff, Treffpunkt Frauen und die
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und nach
Krebs laden am 7. Mai zu einem Historischen
Rundgang durch Bietigheim ein. Gemeinsam
treffen wir uns um 13:30 Uhr auf dem Parkplatz
beim Evangelischen Konrad-Sam-Gemeinde-

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

haus um mit Fahrgemeinschaften nach Bietig-
heim zu fahren.
Nach einer kurzen Einführung wird uns Frau
Mayer am Kronenplatz erwarten und mit einem
Rundgang durch die Altstadt von Bietigheim
führen. Auch eine Einkehr im Gasthaus Stor-
chen am Bürgergarten kommt nicht zu kurz.
Rückkehr gegen 17:30 Uhr. Unkostenbeitrag 
3 Euro. Telefonische Anmeldung bei Annegret
Hoffmann, Telefon 2794, Lothar Künle, Telefon
2107 oder E-Mail an: info@landhaus-hoff-
mann-brackenheim.de. Herzliche Einladung.
Gemeinsam frühstücken im Café plus!
Mittwochmorgens, 10.00 Uhr im Diakoniehaus:
Kaffeeduft weht mir um die Nase, ein liebevoll
dekorierter Frühstückstisch wartet. Menschen
mit und ohne psychische Belastung sind jetzt
willkommen! Als ehrenamtliches Team nehmen
sich Brigitte Grunert, Christine Stöhrer und
Gaby Noller Zeit zum Zuhören und für gemein-
same Unternehmungen. Da wird auch mal herz-
haft gelacht und die zwei Stunden wirken fast
zu kurz für alle Ideen.
Am 7. Mai gestaltet Sandra Rose vom Weins-
berger Hilfsverein die Impulse. Herzlich will-
kommen in der Kirchstraße 10 in Brackenheim,
schnuppern Sie doch mal rein! 
Es braucht keine Anmeldung. Hintergrundinfor-
mationen gibt es bei der Diakonischen Bezirks-
stelle Brackenheim, Tel. 07135/9884-0, Frau
Neuschwander, Herr Rose.

Diakonisches Werk Heilbronn
Seniorenfreizeit in Büsum und 
Bad Wörishofen
Das Diakonische Werk Heilbronn lädt zu zwei
Reisetreffs am Dienstag, 6. Mai, ins Begeg -
nungs café des Diakonischen Werkes, Heilbronn,
Schellengasse 9 ein.
Lieselotte Hartmann und Adelheid Sifer werden
um 14.30 Uhr ihre Freizeit in Bad Wörishofen
(vom 26. Juli bis 9. August) näher vorstellen.
Um 16 Uhr wird Christoph Ehrmann seine Frei-
zeit in Büsum an der Nordsee (vom 4. bis 
18. August) näher vorstellen.
Weitere Informationen unter Telefon 07131/
964490 oder 964432

Welchen Namen mache ich mir bei Gott?
(Zusammenkünfte derzeit in HN-Böckingen,
Reinerstr. 17)
Sonntag, 4. Mai
17.30 Uhr Biblischer Vortrag Was für einen

Namen machst du dir bei Gott?
18.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Jehova, unser bes-
ter Freund (Jakobus 2:23).

Mittwoch, 7. Mai
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le • Bibellesen 2. Mose 23 bis 26
• Der Bibelbericht sagt nicht, dass
Adam den Sabbat gehalten hat. 
• Abraham: Seine frühe Ge-
schichte zeugt von einem vorbild-
lichen Glauben. 

20.20 Uhr Dienstzusammenkunft

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org
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Für Teenager auf www.jw.org > Bibel & Praxis
> Teenager > Soziale Netzwerke: Was geht?
Was geht nicht? Soziale Netzwerke können
Spaß machen und sicher sein, solange du dich
an ein paar Grundregeln hälst.

Osterzeit im Kindergarten
Ein besonderes Fest im Kirchenjahr ist das
Osterfest. Um uns mit den Kindern auf dieses
Fest vorzubereiten, haben wir in der Passions-
zeit Geschichten aus dem Leben Jesu und seiner
Kreuzigung und Auferstehung erarbeitet. Ge-
spannt hörten alle Kinder zu, wenn von Jesus
erzählt wurde. 
Dazu gehörten die Geschichten: Der 12-Jährige
im Tempel/Berufung der 12 Jünger/Sturmstil-
lung/Einzug nach Jerusalem/Abendmahl/Jesu
Verrat, Gefangennahme, Verurteilung, Kreuzi-
gung und Auferstehung. 
Die kindgerecht erzählten Geschichten wurden
jeweils mit unterschiedlichen Methoden wie
Bilderbücher, Bildbetrachtungen, Rollenspiele,
Liedern, Tischtheater, Werken und Gestalten,
Feiern … bildhaft erarbeitet und vertieft. Die
Kinder konnten die Freude über die Aufer -
stehung Jesu gut miterleben und mit einer
Osterfeier in jeder Gruppe wurde die Oster -
geschichte abgeschlossen.
Auch österliches Brauchtum haben wir erlebt.
Osterschmuck wurde gebastelt, ausgepustete
Eier gestaltet und der Osterhase gesucht. Ge-
funden haben wir ihn leider nicht – doch er hat
für jedes Kind ein Geschenk versteckt.
In ähnlicher Weise wurde die Osterzeit auch in
den anderen Güglinger Einrichtungen gestaltet
und gefeiert.
S. Wein (Evangelischer Kindergarten Gottlieb
Luz)

Rollenspiel von der Kindern des Evang. Kinder-
gartens Gottlieb Luz zu der biblischen Geschich-
te: „Einzug nach Jerusalem“

SCHULE UND
BILDUNG

Güglinger
Kindertageseinrichtungen Dieses Jahr hieß das Projektthema an Ostern im

Kindergarten Frauenzimmern: „Unterwegs mit
Jesus und seinen Freunden.“ Anhand von selbst
gebastelten Kegelfiguren lernten die Kinder die
Namen der Jünger Jesu kennen und hörten, was
diese mit Jesus gemeinsam erlebten.

Wenn ihr Spaß daran habt, gemeinsam Ge-
schichten zu lesen, darüber zu reden und
 anschließend etwas zur Geschichte gestalten,
spielen ... dann kommt doch zum Lesekreis ins
FiZ.
Der Lesekreis findet wöchentlich statt, außer in
den Ferienzeiten.
Wir freuen uns auf euch!
Anmeldung erbeiten bei:
Familie im Zentrum, Stadtgraben 15, 74363
Güglingen, Tel. 07135/9389245,
E-Mail: familienzentrum-gueglingen@t-on-
line.de.
Anmeldeschluss ist Dienstag, der 06.05.14.

Veranstaltungen im Frühling
Sa., 10.05., Gehirnjogging für Schule und
Beruf Effektive Prüfungsvorbereitung für Er-
wachsene und Jugendliche 
Erfahren Sie die Voraussetzungen für effektives
Lernen und Erinnern und erlernen Sie Metho-
den, die Ihre Gedächtnisleistung steigern. Ein
besonderes Augenmerk des Kurses liegt dabei
auf Merktechniken, die den Wissenserwerb für

Familie im Zentrum
Güglingen

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Prüfungen erleichtern. Die erlernten Methoden
können für die individuelle Prüfungsvorbe -
reitung gezielt angewandt und somit ein nach-
haltiger Lernerfolg erreicht werden. 
Bitte mitbringen: Getränk und Schreibzeug 
2-mal: 10.05. und 17.05., 13.00 – 18.00 Uhr, 
30 Min. Pause Ingrid Manderbach, Gedächtnis-
trainerin Güglingen, Mediothek, VR EUR 48,00,
ermäßigt EUR 39,20, Kleingruppengarantie 
7 – 9 TN, inkl. Skript 
Do., 15.05. Onleihe und E-Book-Reader
19.30 – 21.00 Uhr, Die Bibliothek in der Wes-
tentasche 
Immer mehr Bibliotheken stellen Bücher digital
per „Onleihe“ zur Verfügung. Auf diese Weise
können Bücher jederzeit „entliehen“ und z. B.
auf dem Tablet-PC gelesen werden. Aber wie
funktioniert das eigentlich? Was für ein Lese-
gerät und welche Voraussetzungen benötigt
man? Welche Vorteile haben E-Books und wel-
che Stolpersteine gilt es zu umgehen? Der
 Dozent zeigt anschaulich, wie Sie aus der 
Onlinebibliothek der Region Heilbronn-Franken
E-Books herunterladen, auf anderen Geräten
(PC, Laptop, E-Book-Reader, Smartphone, Tab-
let-PC, USB-Stick) abspeichern und intelligent
nutzen. 
Jürgen Schuh Güglingen, Mediothek EUR 4,00
Gemeinsam mit der Mediothek Güglingen 
Mi., 21.05., 19.30 Uhr Deutschland vor hun-
dert Jahren: Das Jahr 1914
Dieser Vortrag bietet eine Rückschau auf das
Deutschland des Jahres 1914. Dabei sollen ver-
schiedenste Aspekte des damaligen Lebens be-
trachtet werden. Neben dem Deutschen Kaiser-
reich als politischem System und zentraler
Macht im europäischen Machtgefüge sollen
auch die wilhelminische Gesellschaft und das
Alltagsleben der Bevölkerung Beachtung fin-
den. Die dargestellten Fakten werden dabei in
ihren sozio-historischen Kontext gestellt, aber
auch mit der heutigen deutschen Lebenswelt
verglichen. Der Vortrag wird von einer Präsen-
tation mit Schaubildern, Karten, historischem
Bildmaterial und Kunstwerken begleitet. 
Tobias Vetter, Politologe Güglingen, Mediothek,
Vortragsraum EUR 6,00 
Do., 22.05., 20.00 Uhr Homers Odyssee 
– Die Dichtung 
Homers berühmte Dichtung über die Schicksale
des Odysseus bei seiner Heimkehr nach der Zer-
störung Trojas ist durch die einzigartigen Frau-
enzimmerner Funde und die Ausstellungen im
Römermuseum Güglingen als Gegenstand der
Archäologie sehr aktuell geworden. In Ergän-
zung dazu soll der Vortrag sie nun auch noch
als dichterisches Werk Homers vergegenwärti-
gen. Zu diesem Zweck wird ein Gang durch das
ganze Werk mit vielen wörtlichen Zitaten aus
einer Übersetzung von Homers Dichtung ge -
boten. In Koop. mit dem Römermuseum und der
Mediothek Güglingen 
Dr. Dietrich Wintterlin Vortragssaal der Medio-
thek, EUR 4,00

18. Mai – Schülerjahreskonzert
Dieses Jahr sind wir mit unserer Matinee in der
Reblandhalle Neckarwestheim zu Gast. Mit
 unserem traditionellen Schülerjahreskonzert
möchten wir Ihnen einen Überblick zur Ausbil-
dung an der Musikschule Lauffen und Umge-
bung geben. 

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
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Am Sonntag, dem 18. Mai, um 11 Uhr erwartet
Sie ein Querschnitt der musikpädagogischen
Arbeit unserer Schule. Ob Trompetenensemble,
Suzuki-Violinen, Blockflöten, Gitarrenensemble
oder auch die Musikalische Frühförderung …
alle haben abwechslungsreiche Beiträge vorbe-
reitet. 
Seien Sie herzlich eingeladen und belohnen Sie
unsere jungen Künstler mit Ihrem Applaus. Der
Eintritt ist frei. Ein detailliertes Konzertpro-
gramm finden Sie in der Vorwoche auf unserer
Homepage.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V.,
Südstr. 25, 74348 Lauffen a. N.; Tel. 07133/
4894; Fax 07133/5664; Mail: info@lauffen-
musikschule.de; Internet: https://musikschule-
lauffen.de

IHK Heilbronn-Franken
Ausbildung, Studium und Beruf auf der
 Bildungsmesse Heilbronn vom 15. bis 17. Mai
2014
Über 150 Aussteller präsentieren sich drei Tage
lang im und rund um das Veranstaltungscenter
redblue in Heilbronn. IHK und Handwerkskam-
mer laden Schüler, Lehrer und Eltern zum
 Messebesuch ein. 
Die größte Bildungsveranstaltung in der Region
bietet neben hochwer tigen Berufswahlinfor-
mationen auch beste Möglichkeiten zum Ken-
nenlernen des zukünftigen Ausbildungsbetrie-
bes.
Rund 200 Ausbildungs- und Studiengänge wer-
den in den zwei Messebereichen „Veransta-
lungscenter redblue“ und „Bildungs- und Tech-
nologiezentrum der Handwerkskammer“, die
durch einen kostenfreien Shuttle-Service mit-
einander verbunden sind, vorgestellt. So können
Schulklassen optimal Berufsorientierung trai-
nieren.
Für Anfänger und für Fortgeschrittene gibt es
entsprechende Trainingsangebote. Zusätzlich
können die Schüler jederzeit mit ihren Eltern die
Messe besuchen. Die Aussteller freuen sich auf
intensive Gesprächskontakte. Zielgerichtet hal-
ten sie Ausschau nach guten Bewerbern für das
Jahr 2015.
Sonderbusse bringen die Messebesucher kos-
tenfrei von Heilbronn ins Gewerbegebiet Böl-
linger Höfe. Die Parksituation im und rund um
das redblue ist ebenfalls gut. Zirka 400 Park-
plätze stehen Besuchern mit Pkw zur Verfü-
gung. 
Schulklassen sollten sich vorab bei der IHK an-
melden. Dies ist noch bis zum 9. Mai unter Tel.
07131/9677-460 bei Uwe Deubel, dem Projekt-
koordinator der Messe, möglich.
Zum ersten Mal stellen IHK und Handwerks-
kammer den Schulen auch kostenfreie Privat-
busse zur Verfügung, die die Schulklassen direkt
an der Schule abholen. 
Für ausbildungsplatz suchende Jugendliche bie-
tet samstags eine extra organisierte Last-Minu-
te-Börse viele freie Ausbildungsplätze für das
Startjahr 2014 an. 
Ausführliche Informationen gibt es zum
Download unter www.bildungsmesse-heil-
bronn.de.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Abteilung Fußball
TSV Güglingen – FSV Schwaigern 0:1
Der TSV musste am 27. April zu Hause erneut
eine knappe Niederlage hinnehmen. Dabei
hatte die Mannschaft genug Möglichkeiten, das
Spiel für sich zu entscheiden. Allein in der ers-
ten Hälfte hatte man mehr Spielanteile und
scheiterte gleich zweimal allein vor dem geg-
nerischen Torwart. Allerdings machte man auch
immer wieder leichtsinnige Fehler und eröffne-
te so gefährliche Konter für die Gäste. 
Dies nutzte Schwaigern nach der Halbzeit dann
zur Führung (65. Min.). Anschließend versuchte
Güglingen alles, um den Ausgleich zu erzielen.
Der Gegner zog sich nun aber weit zurück und
versuchte den knappen Vorsprung zu verteidi-
gen. Dagegen fand der TSV nicht die geeigneten
Mittel und rannte immer wieder über die Mitte
an. Möglichkeiten ergaben sich für die Heimelf
dann auch in der Schlussphase, doch die Chan-
cenverwertung war wie über das gesamte Spiel
unzureichend. Am Ende blieb eine vermeidbare
Niederlage. 
Reserve
TSV Güglingen – FSV Schwaigern 1:1
Mit dem FSV Schwaigern traf man am 27.4. auf
einen guten Gegner und hatte zu Beginn
Schwierigkeiten, das Spiel unter Kontrolle zu
bekommen. Erst nach rund zwanzig Minuten
konnte man sich befreien und die Partie aus -
geglichen gestalten. Viele Abspielfehler führten
aber dazu, dass man offensiv nicht viel zustande
brachte.
In der zweiten Hälfte traf dann Steffen Dalfino
zur Führung, wenig später verschoss der TSV
dann einen Elfmeter und war nach einem Platz-
verweis des Gegners in Überzahl. Dies wurde
aber nicht konsequent ausgenutzt. Statt zu-
sammen zu spielen, schlug man viele lange
Bälle und musste noch den Ausgleich hinneh-
men.
Vorschau:
Am Sonntag, 4. Mai, ist der TSV Güglingen zu
Gast bei den Spfr. Lauffen II. Anpfiff ist um
13.15 Uhr, die TSV-Reserve ist spielfrei.

Abteilung Frauenfußball
Landesliga
TGV Dürrenzimmern – TSV Güglingen 0:0
Im Derby am 27. April gab es eine Punkte -
teilung. Auf schwer bespielbaren Rasen konnte
man die über 90 Minuten anhaltende Dominanz
durch spielerische Überlegenheit und zahl -
reicher Torchancen nicht nutzen.
Vorschau:
Am kommenden Sonntag, 4.5., ist der TSV Rup-
pertshofen zu Gast. Anpfiff ist um 11 Uhr.
Bezirksliga
TSV Güglingen II – Spvgg Möckmühl 0:1
Recht achtbar schlug sich Güglingens Zweite
auf tiefem Boden gegen die Gäste aus dem fer-
nen Jagsttal. Ein unglückliches 0:1 kurz vor der
Halbzeitpause besiegelte bereits die knappste
aller Niederlagen.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Was den Sonntag dennoch bemerkenswert
machte, war eine verspätete Osterüber -
raschung bereits vor dem Spiel. Ein Eiskoffer ,
gefüllt mit Kühlpacks und zwei Ballnetze,
picke-packe voll mit nagelneuen Bällen, ver-
blüffte die Güglinger Damen.
Generöser Sponsor war die Firma Renner-Kom-
pressoren aus Güglingen, welche durch Trainer
und Betreuer Christian Förster und Daniel
 Renner animiert wurde, die zweite Frauen-
mannschaft zu unterstützen.
Inhaber Bernt Renner ließ es sich nicht nehmen,
die Spende selbst zu übergeben.
Die Zweite bedankt sich auch an dieser Stelle
noch einmal ganz herzlich!
Vorschau:
Die „englischen“ Wochen gehen weiter. Am
heutigen Mittwoch, 30.4., muss man beim TSV
Fürfeld antreten. Die Partie beginnt um 19 Uhr,
ehe man dann am Sonntag den SV Sülzbach II
zu Gast hat. Der Anpfiff hier um 10.30 Uhr.
SGM-Juniorinnen
Nach den spielfreien Osterferien geht es für die
B-Juniorinnen am Montag, 5.5., um den Einzug
ins Pokalfinale. Um 18.30 Uhr muss man die
Partie gegen den SC Ilsfeld bestreiten. Die C-Ju-
niorinnen haben eine weitere Woche spielfrei.

Abteilungsversammlung
Liebe Handballfreunde, zur Abteilungsver-
sammlung wird am Freitag, 16.5.2014, 19.00
Uhr, ins Gasthaus „Weinsteige“ (Nebenzimmer)
eingeladen.
Anträge zur Abteilungsversammlung sind
schriftlich bis 11.5.2014 an folgende E-Mail-
Adresse andiheckel@googlemail.com zu rich-
ten. Zur Sitzung wird herzlich eingeladen. Es
wird um rege Teilnahme gebeten.

Eure Handballabteilung

Sonntag, 4. Mai
10:30 Uhr Frauenfußball Bezirksliga
TSV Güglingen II – SV Sülzbach II
11:00 Uhr Frauenfußball Landesliga
TSV Güglingen I – TSV Ruppertshofen
13:15 Uhr Fußball Aktiv
Spfr. Lauffen II – TSV Güglingen I

Abt. Fußball
Vorschau: SC Böckingen – SGM Frauenzim-
mern/Haberschlacht
Am Sonntag, 04.05., ist man zu Gast beim SC
Böckingen. Spielbeginn ist um 15 Uhr. Nach der
zweiwöchigen Pause gilt es, den Aufwärtstrend
mitzunehmen und weitere Punkte einzufahren.

Abteilung Fußball
Vorschau:
Am kommenden Sonntag, 4. Mai, ist der TSV
Nordheim beim GSV zu Gast.
Spielbeginn: 15:00 Uhr in Eibensbach (Reserve
13.15 Uhr)

Abteilung Handball

Auf einen Blick

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

GSV Eibensbach 1882 e. V.
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Abteilung Gymnastik
Start in die Radsaison
Am Sonntag, 27.4., gegen 13:30 Uhr starteten
wir mit einer kleinen Radtour in die neue Saison
2014.
Ab Blankenhornhalle ging es bei stark bewölk-
tem Himmel los. Über Zaberfeld und Michel-
bach ging es in den Eppinger Wald. Eine tolle
Abfahrt brachte uns durch das grüne Seebach-
tal nach Kleingartach. Wir folgten den Leintal-
weg bis Schwaigern und fuhren dann durch das
Industriegebiet bis zu den Leintaler Sportplät-
zen.
Graue Wolken waren nun über den Löwen -
steiner Bergen zu sehen.
Immer noch wurden wir vom erwarteten Regen
verschont und weiter führte uns die Tour unter-
halb der Heuchelberger Warte nach Nordheim. 
Ab hier wurde der Himmel wieder heller und
auch die Sonne war hinter den Wolken zu er-
kennen.
Auch auf dem Rückweg über Dürrenzimmern
und Brackenheim wurden wir vom Regen ver-
schont.
Nun hoffen wir darauf, dass unsere Maitour bei
allerbestem Wetter stattfinden wird und unsere
Radelgruppe wieder einige Teilnehmer mehr
zählt.

Abteilung Jugendfußball
4. Fußballschule der Deutschen Fußball-
Akademie (DFA) in den Pfingstferien beim
GSV Eibensbach
Auf unserer Sportanlage am Äußeren Riedgra-
ben laden wir alle Nachwuchskicker/-innen
recht herzlich ein, in der Zeit vom 19. Juni bis
21. Juni 2014 von 10.00 – 15.30 Uhr viele span-
nende, motivierende und lehrreiche Trainings-
programme rund um den Fußball durch speziell
qualifizierte Kinder- und Jugendtrainer ken-
nenzulernen. Nähere Informationen erhalten
Sie von Martin Kiesel unter 07135/15310 oder
unter info@dfa-web.de.
Die Kursgebühren für diese 3 Tage betragen
109,90 € – in diesem Preis sind folgende Leis-
tungen enthalten: 3 Tage spezielles DFA-Fuß-
balltraining, DFA-Trikotset, Trainingsfußball,
Trinkflasche, Schuhbeutel, Urkunde sowie der
Mittagsimbiss und Pausengetränke (Mineral-
wasser) für alle 3 Tage. Hier können alle Kinder
ab 5 Jahre (auch Vereinsübergreifend) mit -
machen die Lust und Spaß am Fußballspielen
haben.
Ergebnisse:
D1 Jugend 
SGM – SGM Neckar/Franken 1 3:0
Das war ein Superspiel unserer Jungs gegen den
Tabellenzweiten. Wir setzten die SGM Neckar/
Franken von Spielbeginn an so unter Druck, dass
sie gar nicht ihr Spiel aufziehen konnten. So
 gestalteten wir praktisch die erste Halbzeit,
mussten jedoch immer wieder auf die Konter
von der SGM aufpassen. Wir hatten zahlreiche
Chancen, darunter einen Lattenschuss von
 Leonardo, die wir jedoch nicht ausnutzten. So
gingen wir mit dem Halbzeitstand von 0:0 in die
Pause. In der zweiten Halbzeit quasi das gleiche
Spiel wie in der ersten. Jedoch konnten wir jetzt
endlich unsere Überlegenheit auch in Tore um-
münzen und so kamen wir durch zwei geschickt
vorgetragene Spielzüge durch Lennard zu un-
serer verdienten 2:0-Führung. Mustafa gelang
dann noch in der Schlussphase der dritte Treffer,
der zum letztendlich verdienten Sieg führte.

Piet

Vorschau:
Samstag, 03.05.2014, in Cleebronn
16:15 Uhr: A-Jugend SGM – FC Union Heil-
bronn 2

Rundenwettkämpfe
Mit 30 Ringen Unterschied konnte unsere 1. KK-
60-Liegendmannschaft ihren Wettkampf ge -
winnen.
SSV Güglingen 1740 Ringe – TSV Gronau
1710 Ringe
Ergebnisse: Timo Büchele 584, Harald Reinhard
580, Stefanie Barth 576, Jörg Meyer 575,
 Marlon Fried 571, Oliver Meyer 556.
Leider lief es bei unserer 3. KK-60-Liegend-
mannschaft nicht so gut. Sie haben ihren Wett-
kampf verloren.
SSV Güglingen 1658 Ringe – SV Bad Wimp-
fen 1742 Ringe
Ergebnisse: Mantas Vaitkus 558, Ralf Luithardt
557, Georg Gutleber 543, Udo Sommer 539,
Heinz Conz 530, Gerhard Fehrle 530.
Unsere 1. Großkaliberpistolenmannschaft
konnte ebenfalls ihren Wettkampf für sich ent-
scheiden.
SGT Neckarsulm 860 Ringe – SSV Güglingen
940 Ringe
Ergebnisse: Udo Sommer 361, Wolfgang Harr
294, Günter Rathgeb 285, Oliver Meyer 272,
Jürgen Bunke 254.
Wenn auch knapp, so konnte unsere 2. Groß -
kalibermannschaft aber dennoch einen Sieg er-
zielen.
SSV Güglingen 981 Ringe – SV Bad Wimpfen
976 Ringe
Ergebnisse: Harald Reinhard 363, Reiner Conz
311, Klaus Dieterich 307, Gernot Mesmer 294,
Uwe Reinhard 290. JW

1. Mai-Hocketse
Am Donnerstag, 1. Mai, ist die Sommerhalle be-
wirtschaftet. Es gibt Hähnchen und Würste.
Alle Wanderer und Radfahrer sind herzlich will-
kommen.

Abteilung Fußball
Vorschau Aktive:
Sonntag, 4. Mai 2014
Reserve TSV Massenbach – TSV, 13.15 Uhr
Aktive TSV Massenbach – TSV, 15.00 Uhr

Sportschützenverein
Güglingen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Turnen
Zumba und Bodystyling 
Folgende Übungsstunden finden in der Wil-
helm-Widmaier-Halle, Gymnastikraum, statt:
Montag:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling 
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Fitness
Mittwoch:
19.30 – 20.30 Uhr: Zumba Gold
Ist perfekt zugeschnitten für schon länger
Junggebliebene, für absolute Fitness- oder
Tanzeinsteiger und für Personen mit Einschrän-
kungen des Bewegungsapparates. 
Langsamer Fitness-Aufbau, z. B. auch nach Ver-
letzungen, Erweiterung des Bewegungsradius,
schrittweise Steigerung des Wohlbefindens,
egal von welchem Level – ist auch was für dich! 
Wer möchte, darf auch gerne schnuppern. 
Auch Kauf von Zehnerkarten möglich!
Infos unter zumba.pfaffenhofen@gmail.com
oder Tel. 07135/9699641.

Hauptversammlung RVG
Liebe Reiterfreunde und Mitglieder des RVG,
bitte unbedingt den Termin für unsere diesjäh-
rige Hauptversammlung eintragen: Freitag, 
9. Mai, ab 19:30 Uhr im Reiterstüble.
Bitte unbedingt kommen, wir werden Wahlen
durchführen, die Vorbereitungen für Zeltlager
und andere Aktivitäten besprechen u. v. m.
Wir zählen auf euch.
Viele Grüße, euer Vorstandsteam
RVG - Einfach Reiten!

Turniersieg für Nisa Vuap
Angespornt durch den Gewinn der Württem-
bergischen Vizemeisterschaft im März dieses
Jahres, war Nisa Vuap schon wieder sehr erfolg-
reich.
Beim Tennisturnier „Ditzinger Jugend Open
2014“ vom 21.4. – 27.4.2014 gelang Nisa sehr
früh, in der gerade erst begonnen Freiluftsaison
ein großer Erfolg.

Toller Saisonanfang, einfach super, Nisa!
Nisa war die Nummer drei der Setzliste und
schaffte es durch sehr gute Spiele im Turnier-
verlauf, sich für das Finale zu qualifizieren. Im
Endspiel traf Nisa auf die an Nummer eins ge-
setzte Favoritin Maxima Reule vom TC Gerlin-
gen. In einem packenden Finale siegte Nisa 5:3,
5:4. Der Sieg zählt umso mehr, da Nisa in der
ein Jahr älteren U10-Großfeld-Konkurrenz an-
trat.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Reitverein Güglingen e. V.
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Saisoneröffnung mit Turnier
Die Plätze sind zwar schon einige Tage bespiel-
bar, die offizielle Saisoneröffnung fand nun am
Samstag, dem 26. April 2014, statt. Der 1. Vor-
stand Werner Gutbrod begrüßte die anwesen-
den Mitglieder und fand lobende Worte für den
Zustand der Plätze. Er wünschte für die kom-
mende Freiluftsaison gute Spiele und viel Spaß
auf der Anlage.

Im Anschluss an die Saisoneröffnung sollte das
„Bändeles-Turnier“ stattfinden. Aber unser
Sportwart Daniel Kolb hatte sich etwas Neues
ausgedacht und veranstaltete ein „American
Style Doubles Tennis Tournament“. Einige unse-
rer Mitglieder kannten diese Art Turnier bereits
von den internationalen Begegnungen mit den
englischen und französischen Tennisvereinen
der Partnerstädte Güglingens. Daniel erklärte
die Regeln – diese waren auch auf den jeweili-
gen Teilnahmekärtchen aufgeführt.
Es wurde hart um jeden Punkt gekämpft, die
Teilnehmer hatten viel Spaß. Das Wetter mach-
te auch mit, die Spiele wurden bei schönstem
Sonnenschein absolviert.
Am Schluss konnten mit jeweils 28 Punkten als
Sieger geehrt werden: Petra Brocks, Jürgen
Steinbeck
Für Petra als Neumitglied ist dies ein schöner
Start im Verein.
Anschließend wurde der Grill angeworfen. Jür-
gen Diefenbacher und Chicco grillten Würst-
chen, wozu Chicco seine Spezial-Curry -
mischung servierte. Es war ein harmonischer
Ausklang.

Busfahrt Bayern München – VfB Stuttgart
Zusammenhalten! Für unseren VfB Stuttgart
Der OFC Zaberschwaben fährt am letzten Spiel-
tag der Saison 2013/2014 nach München. Seien
Sie mit dabei beim Spiel des FC Bayern Mün-
chen – VfB Stuttgart am 10. Mai, um 15:30 Uhr,
in der Allianz-Arena. Karten gibt es zum Preis
von 66,00 und 76,00 Euro für Mitglieder und
zum Preis von 76,00 und 86,00 Euro für Nicht-
mitglieder. Im Kartenpreis ist die Busfahrt und
ein Vesper enthalten.
Der Kartenverkauf findet am 02.05.2014, ab
18:00 Uhr, im Sportheim in Zaberfeld statt.

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

 Reservieren Sie sich noch heute Ihre Karte unter
karten@zaberschwaben.de oder unter Telefon
07135/2355.

Übungsdienst
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Dienstag,
06.05., um 20.00 Uhr, am Gerätehaus zur Übung.

Einladung zur Jahresfeier
Unter dem Motto „Mit Goethe am Rhein“ lädt
der Liederkranz Pfaffenhofen alle Freunde des
Gesangs ein zur Jahresfeier am 10. Mai 2014 in
die Wilhelm-Widmaier-Halle.
Mit Liedern entlang des Rheins bis hin zur See-
fahrt wird der Chor dem Publikum eine schöne
Unterhaltung bieten. Während der Pause sowie
im Anschluss an das Programm bieten wir in
 unserer Weinlaube erlesene Tropfen der ört -
lichen Weingüter an. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt. Aus der Tombola warten tolle
Preise für unsere Gäste. 
Das Programm beginnt um 19:30 Uhr, Saalöff-
nung ist um 18:30 Uhr.

Frühjahrsfeier
Der Liederkranz Weiler bot seinen Gästen ein
stimmungsvolles und abwechslungsreiches
Programm bei der Frühjahrsfeier im Sänger-
heim. Der 1. Vorsitzende Rolf Holzwarth konnte
nach dem Eröffnungslied „Bel ami“ die zahlrei-
chen Ehrengäste, Nachbarschaftsvereine, den
Gastverein Eintracht Zaberfeld sowie die Gäste
und Mitwirkenden begrüßen. Nach „Major Tom“
und „Hallelujah“ vom LK-Weiler trat der
Stammchor der Eintracht Zaberfeld mit „Fin-
kenwalzer“ und weiteren beeindruckenden
Frühlingsliedern auf.
Die Gymnastikdamen warteten mit einer ryth-
mischen Tanzvorstellung, unter Leitung von
Ditmar Leicht auf.
„Die wahre Geschichte von Rotkäppchen“ spiel-
ten Tamara Draband als Rotkäppchen, die Mut-
ter, Franziska Oehler, die Großmutter, Martina
Fy, der Jäger, Andreas Oehler und den Wolf
Kevin Dzoic, der vom Traktor mit der Franziska
Fy überfahren wurde. Beim zweiten Sketch ging
es um eine „Gehaltserhöhung“ mit Peter Gent-
ner als Bürgermeister und Harald Kraiß als
Amtsbote.
Nach den Sketchen begeisterte der Chor GetUp,
unter Leitung von Kathrin Brumm, mit „The Scat
Calypso“, „Un poquito Cantas“, „Love changes
everything“ und „Freiheit“.
Der Weilermer Chor unter Chorleiter Julius 
Gyurcsek begeisterten nochmals die Gäste mit
„Bei mir bist du schön“, „We are the World“ und
„Kann es wirklich Liebe sein“.
Eine exotische Stimmung machte sich beim
Einzug der Wüstenkarawane breit. Die Faust-
baller zogen mit ihrer tollen sportlichen und
tänzerischen Aufführung alle in den Bann und
durften erst nach zwei Zugaben den Auszug aus
der Halle vornehmen.

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Ein gelungenes Fest, das für viele noch seinen
Ausklang in der von der Theaterabteilung be-
triebenen Bar im Schneckenstüble, fand.
www.lk-weiler.de

CANTABILE – Wir proben wieder
CANTABILE – Der überregionale Frauenchor des
ZSB mit Sängerinnen aus dem ganzen Zabergäu
– auch ohne Chorzugehörigkeiten.
Hier verbinden sich schöne Frauenstimmen zu
einem tollen Klangkörper. Es ist schon beson-
ders im Frauenprojektchor des ZSB zu singen.
Die Stimme steht im besonderen Fokus und wird
von Ursula Layher/Gauchormeisterin des ZSB
geformt und gefördert. Auch gemeinnützige
Auftritte sind uns wichtig. Im Mai werden wir
ein Konzert im Altenheim am Krankenhaus-
Brackenheim geben.
Wir freuen uns über Frauenstimmen, welche
das Besondere mit uns einstudieren möchten.
Die Proben sind im Zabergäu-Gymnasium, Mu-
sikraum (Einfahrt Hirnerweg) in Brackenheim.
Neuer Probentermin: Sa., 3.5., von 14:30 bis
17:00 Uhr (incl. kleine Pause)
Info: Ursula Stenzel/Frauenreferentin ZSB
Telefon 07135/9361657 oder E-Mail: uschi-
u.bernd@t-online.de

Einladung zur Hocketse am 18. Mai
Liebe Mitglieder und Freunde des Obst- und
Gartenbauvereins, am Sonntag, dem 18. Mai,
findet wieder unsere traditionelle Hocketse
statt.
Ab 11:30 Uhr besteht die Möglichkeit, wie ge-
wohnt, bei Hans Herzog, Im Hägenach, einen
Mittagsimbiss einzunehmen.
Anschließend ist ein kleiner Spaziergang zum
Birnbaum vorgesehen. Dort wird uns Hans
 Herzog zu einer Weinprobe einladen. Von dort
geht es wieder zurück zum „Kaffee Herzog“, wo
es neben Kaffee und Kuchen zur Erfrischung
auch ein kühles Bier vom Fass oder alkoholfreie
Getränke gibt.
Wir wünschen uns einen sonnigen Sonntag und
viele Mitwanderer.

Schwalben
Eine Schwalbe macht noch keinen Sommer ...
... doch inzwischen sind viele Rauch-und Mehl-
schwalben an ihren Nestern eingetroffen. Nur
die Mauersegler fehlen noch, sie kommen erst
Ende Mai.

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.
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Gerade noch rechtzeitg fertig geworden ist
 Rüdiger Gaa, der mit Hilfe eines Steigers in gro-
ßer Höhe die Schwalbennester im Stadtgebiet
gereinigt hat. Tatkräftig unterstützt von Bauhof
Mitarbeiter Sven Söffner wurden die künst -
lichen Nisthilfen der Mehlschwalben gesäubert
und Mauerseglerkästen ergänzt.
Schwalbennester am Haus bedeuten „Glück“
für die Bewohner. Wir stellen Schwalbenester
und die dazugehörenden Kotbretter kostenlos
zur Verfügung und helfen bei der Anbringung.
Künstliche oder natürliche Schwalbennester zu
entfernen ist nicht zulässig.

Einige Häuser in
Güglingen sind mit
einer „Schwalben-
freundliches Haus“-
Plakette von uns
ausgezeichnet wor-
den. Wer Schwal-
bennester am Haus
hat und gerne diese

Auszeichnung möchte, kann sich bewerben
unter RN@nabu-gueglingen.de oder sich auf
unserer Homepage informieren.

Mai-Stammtisch über Sabotageakte briti-
scher Agenten 1945
Zum Stammtisch des Zabergäuvereins am 
7. Mai 2014, 19.30 Uhr, im „Ochsen“ in Güglin-
gen-Frauenzimmern laden wir Mitglieder und
Freunde herzlich ein. Hubert Bläsi, Vorstands-
mitglied des Vereins Senioren für Andere, aus
Heilbronn wird über seine intensiven Recher-
chen mit dem Titel: „Operation Colan – Sabo-
tageakte britischer Agenten im Kraichgau im
Februar 1945“ berichten. Wir dürfen einen un-
glaublich spannenden Vortrag über ein bisher
kaum bekanntes Ereignis erwarten. sz

Hallo, liebe Kinder und Jugendliche,
wir sind wieder da und freuen uns schon sehr
auf euch!
Wir erwarten euch zu den bekannten Zeiten in
unseren Gruppe:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 
Konfirmanden-Jugendkreis
mittwochs, 18:00 – 20:00 Uhr und
Jugendkreis JesusHouse 
mittwochs, 19:00 – 21:30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Jungschar „Gotteskinder“ für 5- bis 8- jäh-
rige Jungs und Mädchen
freitags 15:45 – 17:15 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Bubenjungschar „Alfred’s Gang“
freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 
Achtung – Bitte beachten!
Die Jungscharen „Gotteskinder“ und „Alfred’s
Gang“ werden am Freitag, 2. Mai 2014, trotz
schulfreiem Brückentag zu den o. angegebenen
Zeiten stattfinden!
Wichtig! Liebe Gotteskinder, bitte bringt am
Freitag, 2. Mai 2014, ein weißes T-Shirt zum Be-
malen mit in die Jungschar. 

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Evangelische Jugend 
Güglingen

Einladung zur 19. Hauptversammlung
Die 19. Hauptversammlung des Vereins der
 Förderer und Freunde der Realschule Güglingen
e. V. findet am 08.05.2014 um 19.30 Uhr im
Raum 29 der Realschule Güglingen statt. Alle
Mitglieder und Interessierten sind herzlich ein-
geladen. Folgende Tagesordnung ist vorge -
sehen: 
1. Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassenwarts und der Kassenprü-
ferin 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Entlastung von Vorstand und Kassenprüfer
5. Wahlen 
6. Bericht der Schulleitung 
7. Verschiedenes
Über eine zahlreiche Teilnahme und Ihr aktives
Interesse freuen wir uns. Der Vorstand

Homepage
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.kleintierzuchtverein-gueglingen-z295.de

Monatsversammlung
Nicht vergessen: An diesem Freitag, 2. Mai,
20.00 Uhr findet im Vereinshäuschen in Weiler
in der Talstraße eine Monatsversammlung statt.
Alle Züchter, ob Geflügel oder Kaninchen oder
beides sind herzlich eingeladen. Neben interes-
santen aktuellen Themen gibt es auch Informa-
tionen aus erster Hand vom Verein.

Am 13. Mai in Brackenheim:
Blutspendetermin im Bürgerzentrum
Neben dem guten Gefühl bis zu drei Menschen
mit ihrer Blutspende geholfen zu haben erwar-
tet der DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen die Spender bei ihrem nächs-
ten Termin mit einem besonderen Service: Sie
erhalten den neuen einheitlichen Blutspende-
ausweis der DRK-Blutspendedienste im handli-
chen Scheckkartenformat.
Dienstag, 13.05.2014, 14:00 – 19:30 Uhr, Bür-
gerzentrum, Austr. 21, Brackenheim
Mit dem neuen Blutspendeausweis können
Blutspender zukünftig bundesweit bei allen
DRK Blutspendediensten mit nur einem Nach-
weisdokument spenden.
Seit 2012 stellen die DRK-Blutspendedienste
ihre 1,7 Millionen Blutspender auf einen neuen,
elektronischen Ausweis um. Und jetzt ist es
auch in Baden-Württemberg und Hessen so-
weit. Mit der steigenden Mobilität der Spender
kommt es immer häufiger vor, dass auch in an-
deren Bundesländern Blut beim Roten Kreuz
gespendet wird. Jedes Mal musste dann ein
neuer Ausweis ausgestellt werden. Mit dem
neuen einheitlichen Blutspendeausweis ist dies
nicht mehr nötig. Die neue Karte im praktischen
Scheckkartenformat vereinfacht die Verwaltung
der Spenderdaten und bietet so mehr Service.

Verein der Förderer und Freunde
Realschule Güglingen e. V.
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Kleintierzüchterverein
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Deutsches Rotes Kreuz
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Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur
Vollendung des 72. Lebensjahres, Erstspender
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende sind
unter der gebührenfreien Hotline 0800/
1194911 und im Internet unter www.blutspen-
de.de erhältlich.

Am 19. Mai in Pfaffenhofen: Blutspende -
termin in der Wilhelm-Widmaier-Halle
Neben dem guten Gefühl bis zu drei Menschen
mit ihrer Blutspende geholfen zu haben erwar-
tet der DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen die Spender bei ihrem nächs-
ten Termin mit einem besonderen Service: Sie
erhalten den neuen einheitlichen Blutspende-
ausweis der DRK-Blutspendedienste im handli-
chen Scheckkartenformat.
Montag, 19.05.2014, von 14:30 Uhr bis 19:30
Uhr, Wilhelm-Widmaier-Halle, Rodbachstr. 13,
Pfaffenhofen.
Mit dem neuen Blutspendeausweis können
Blutspender zukünftig bundesweit bei allen
DRK-Blutspendediensten mit nur einem Nach-
weisdokument spenden.
Seit 2012 stellen die DRK-Blutspendedienste
ihre 1,7 Millionen Blutspender auf einen neuen,
elektronischen Ausweis um. Und jetzt ist es
auch in Baden-Württemberg und Hessen so-
weit. Mit der steigenden Mobilität der Spender
kommt es immer häufiger vor, dass auch in an-
deren Bundesländern Blut beim Roten Kreuz
gespendet wird. Jedes Mal musste dann ein
neuer Ausweis ausgestellt werden. Mit dem
neuen einheitlichen Blutspendeausweis ist dies
nicht mehr nötig. Die neue Karte im praktischen
Scheckkartenformat vereinfacht die Verwal-
tung der Spenderdaten und bietet so mehr Ser-
vice.
Pro Jahr werden etwa 75 Millionen Blutspenden
weltweit benötigt. Mit einer Blutspende kann
bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten ge-
holfen werden. Eine Blutspende ist Hilfe, die an-
kommt und sogar Leben rettet. Zusätzlich ist die
gute Tat für den Spender selbst ein kleiner Ge-
sundheitscheck und der Blutspendeausweis mit
Angabe der Blutgruppe hat bei Unfällen nicht
selten schon einen entscheidenden Zeitvorteil
für den Patienten gebracht.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur
Vollendung des 72. Lebensjahres, Erstspender
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende sind
unter der gebührenfreien Hotline 0800/
1194911 und im Internet unter www.blutspen-
de.de erhältlich.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de
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Auftritte
Am Donnerstag, 01.05.2014, spielen wir beim
Hornfest des Musikvereins Oberderdingen. Wir
treffen uns zur Abfahrt bei der Gemeindehalle
in Zaberfeld um 10.30 Uhr.
Am Nachmittag werden wir ab ca. 14.30 Uhr die
Gäste beim Maifest des Musikvereins Güglingen
auf dem Gelände der Weingärtnergenossenschaft
in Frauenzimmern musikalisch unterhalten.
Am Freitag, 02.05.2014, findet die Generalpro-
be für unser Frühjahrskonzert in der Gemeinde-
halle Zaberfeld statt. Die Jugendgruppe beginnt
um 18 Uhr, die Aktiven um 19.30 Uhr.
Frühjahrskonzert
Wir möchten Sie recht herzlich zu unserem
Frühjahrskonzert am Samstag, 03.05.2014, in
die Zaberfelder Gemeindehalle einladen. Die
Hallenöffnung ist um 18 Uhr – das Programm
beginnt um 19.30 Uhr mit dem Auftritt der 
Jugendgruppe des Musikvereins „Spielmanns-
zug Zaberfeld“ unter der Leitung von Jugenddi-
rigent Diego Sanchez. Im Anschluss spielt der
Musikverein Zaisenhausen mit seinem Dirigen-
ten Herbert Nies. Unter der musikalischen Lei-
tung von Dirigent Jörg-Dieter Bilek werden zum
Abschluss die aktiven Musiker des „Spielmanns-
zug Zaberfeld“ ihr Bestes geben.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Damit die musikalischen Vorträge nicht gestört
werden, versorgen wir Sie vor und nach dem
Programm sowie in den Pausen mit Speisen und
Getränken.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Bäckerei
Zöller und der Lotto-Annahmestelle Ponelies
zum Preis von 4,– € pro Person. An der Abend-
kasse kostet der Eintritt 5,– €.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen
Ihnen schon heute einen unterhaltsamen
Abend beim Frühjahrskonzert des Musikvereins
„Spielmannszug Zaberfeld“.

Zwischenstopp
Ist Ihnen das schon aufgefallen? Die Stadtbahn
hat sich vom Bahnhof in Pfaffenhofen getrennt
und hat einen Zwischenstopp eingelegt. Jetzt
winkt sie von der im Februar freigemachten
Schiene zwischen Meimsheim und Bracken-
heim. Unter der Regie von Jürgen Wiethe haben
3 weitere Eisenbahnfreunde das S-Bahn-Sym-
bol ab- und wieder aufgebaut, zur Erinnerung
an das seit langem geplante S-Bahn-Vorhaben
im Zabergäu.

Rheumaliga Aktuell
Nordic Walking in Stockheim „Trimm-dich-Pfad“
Beginn: Donnerstag, 22.05.2014, 18.30 Uhr
10x, jeweils 60 Minuten
Teilnahmegebühr: Mitglieder 40 €, Nichtmit-
glieder 50 € 
Der Kurs ist geeignet für Einsteiger und Geübte
Nordic Walking + Gymnastik als: 
- Herz-Kreislauftraining
- Gelenkschonendes Fitnessprogramm

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Zabergäu
pro Stadtbahn

Rheuma-Liga BW e. V.

- Mobilisation der Abwehrkräft
- Spaß und Bewegung in der Natur 
Teilnahmegebühr kann von den Krankenkassen
übernommen werden! Bitte erfragen.
Information + Anmeldung: Uwe Hummel, Tel.
07135/9319016 oder 015165112186, vame-
ma@gmx.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie auf diesem Wege über ver-
schiedene aktuelle Aktionen der Bürger-Union
informieren:
Info-Veranstaltung zur Gemeinschaftsschule
Seit Februar ist von den zuständigen Gremien
beschlossen, dass die Katharina-Kepler-Schule
zur Gemeinschaftsschule weiterentwickelt
wird. Dadurch haben die Schüler im Zabergäu
grundlegend neue Bildungschancen.
Am 15. Mai führen wir um 19.30 Uhr im „Och-
sensaal“ in Frauenzimmern einen Informations-
abend zum Thema „Gemeinschaftsschule 
– neue Schulart in Güglingen“ durch. Über das
pädagogische Konzept und die Rahmenbedin-
gungen werden Herr Professor Wacker (PH Hei-
delberg) und Frau Ziemer (Rektorin GMS HN)
Rede und Antwort stehen.
BU ist gut aufgestellt
Unsere Kandidaten für die Gemeinderatswahl
werden sich Ihnen demnächst in der RMZ vor-
stellen. Wenn Sie sich vorab schon ein Bild ma-
chen wollen, finden Sie im Blog der BU (google
bu gueglingen) bereits die Fotos, ausführliche
Texte dazu folgen in Kürze. Des Weiteren wer-
den hier auch die Kompetenzen der amtieren-
den BU-Stadträte dargestellt.
Blog-Archiv seit 2010
Natürlich finden Sie dort auch viele Hinter-
grundinformationen und Links zu aktuellen ge-
meindepolitischen Themen. So setzen wir uns
seit Jahren u. a. für die Ausweitung des Ganz-
tagesangebots der Kindergärten ein, was z. B.
durch die Raumnot im Heigelinsmühle-Kiga
eindringlich dokumentiert wird. Für gelingende
Kindergartenarbeit bedarf es genügend großer
Freiflächen und auch geeignete Arbeitsbedin-
gungen für das Personal.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und danken für
Ihre Unterstützung. gac

Kreistagskandidaten vor Ort - 17. Mai 2014
Am Samstag, 17. Mai 2014, veranstalten die
CDU-Kreistagskandidaten mehrere Infostände.
Nutzen Sie die Gelegenheit, die Kandidaten
näher kennenzulernen und in entspannter Atmo-
sphäre miteinander ins Gespräch zu kommen.
In Zaberfeld vor der Bäckerei Zöller: 7.30 – 8.45
Uhr, in Pfaffenhofen vor der Bäckerei Wahl:
9.00 – 9.45 Uhr, in Güglingen vor dem Blumen-
geschäft Münch: 10.00 – 11.30 Uhr
Bürgersprechstunde mit Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL in Güglingen
Friedlinde Gurr-Hirsch können Sie nicht nur te-
lefonisch sprechen. Sie bietet Ihnen ihre nächs-
te Bürgersprechstunde an am Montag, dem
5. Mai 2014, von 14:00 bis 14:45 Uhr im Rat-

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

haus in Güglingen im Sitzungssaal, 1. OG. In
dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie da und
hat für Ihre Wünsche und Anregungen ein of-
fenes Ohr. Außerhalb dieser Sprechzeit errei-
chen Sie uns im Wahlkreisbüro unter der Tele-
fonnummer 07131/701541 oder per E-Mail
unter info@gurr-hirsch.de. Unsere regelmäßi-
gen Bürozeiten sind von Mo. – Do.: 8:00 bis
14:00 Uhr und Fr.: 8:00 bis 12:00 Uhr.

Mai-Treff
Am 1. Mai zum traditionellen Mai-Treff von SPD
und Naturfreunden ab 11.00 Uhr beim Natur-
freundehaus Botenheimer Heide. Die Bewirtung
übernehmen in bewährter Weise die Natur-
freunde Lauffen. Unser Staatssekretär Ingo Rust
wird dabei sein, und es wird fetzige Musik
geben, für die Alexander Volk von der Musik-
schule Lauffen sorgt. Wir freuen uns auf ein
fröhliches Fest mit vielen Gästen und Freunden,
guter Stimmung und vielen guten Gesprächen.
Jetzt redet Gall
Unter der Überschrift „Was hat sich in Baden-
Württemberg für die Städte und Gemeinden
verbessert?“ spricht Innenminister Reinhold
Gall am Donnerstag, 8. Mai 2014, um 19:00 Uhr
in Bad Rappenau und gibt Antworten zu den
Themen Polizeireform, Kommunalfinanzen,
Bürgerbeteiligung, Schulen und Kinderbetreu-
ung, Familienpolitik, Altersarmut.
Veranstaltungsort ist das Kurhaus Bad Rappe-
nau (Kleiner Saal), Fritz-Hagner-Promenade 2,
74906 Bad Rappenau. Kontakt: Michael Fran-
zen, Tel. 07066/9006965, E-Mail: michael.fran-
zen@mifranet.de
Herzlich eingeladen sind alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger und insbesondere auch
Vertreter von Verwaltung, Polizei, Schulen, Kin-
dergärten, Elternbeiräten, sozialen Einrichtun-
gen, Kliniken und Seniorenheimen.

Vortrag: Impfen gegen Krebs
Professor Harald zur Hausen referiert am Diens-
tag, 13. Mai, über Krebs und die Möglichkeit
einer Impfung.
In den 1970er-Jahren stellten Wissenschaftler
fest, dass rund 20 Prozent der Krebserkrankun-
gen durch Infektionen hervorgerufen werden.
Die Forschungen von Professor Harald zu Hausen
trugen wesentlich dazu bei, einen Impfstoff
gegen eine der häufigsten Krebserkrankungen
bei Frauen zu entwickeln, dem Gebärmutter-
halskrebs. Neben dieser Impfung kann mittler-
weile auch gegen Leberkrebs, hervorgerufen
durch Hepatitis B-Viren geimpft werden. Im
Jahr 2008 wurde Professor zur Hausen mit dem
Medizin-Nobelpreis ausgezeichnet.
Bei der anschließenden Podiumsdiskussion
nehmen Frau Dr. Linhardt, Hautärztin aus Lauf-
fen a. N. sowie Frau Dr. Bettina Wollweber,
Frauenärztin aus Flein, auf der Bühne Platz.
Beginn ist um 19.30 Uhr in der Stadthalle Lauf-
fen, der Eintritt kostet 4 €, ermäßigt 2 €.

SPD ORTSVEREIN
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